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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
zur letzten Ortschaftsratssitzung Purzien hat es eine für mich 
völlig unverständliche Kontroverse zum vorgesehenen Aus-
bau des landwirtschaftlichen Weges Jessener Ende – zum 
Haidchen im Rahmen der Auflassung des Bahnüberganges 
ehemalige Kreisstraße gegeben. Der Vorwurf an mich, der 
Ortsbürgermeister hat keine ausreichenden Informationen er-
halten, ist ohne jegliche Grundlage. Als sich die Möglichkeit 
des Ausbaus dieses Weges nach intensiven Gesprächen mit 
dem Bahnamt eröffnete, habe ich dies in einer Ortschaftsrats-
sitzung vorgestellt und für die Umsetzung die Zustimmung 
erhalten. In den zwei Stadtratssitzungen in 2008, die sich mit 
diesem Thema befassten, war Herr Berndt anwesend, die Be-
schlüsse dazu waren einstimmig, Bedenken wurden nicht ge-
äußert. Klarstellend möchte ich darauf hinweisen, dass land-
wirtschaftliche Wege beitragspflichtig sein können, bei der 
Stadt Annaburg lt. Satzung aber nicht beitragspflichtig sind, 
dies auch für die Zukunft nicht anders geplant ist. Zurzeit 
fehlen uns noch vier Gestattungsverträge mit Grundstücksei-
gentümern. Sollten die Verträge nicht zustande kommen, ist 
der Wegeausbau auf unabsehbare Zeit nicht zu realisieren.

Friedhof Löben
Auf dem Friedhof Löben erfolgte die Wasserversorgung bis 
zum ersten Halbjahr mit zwei Handpumpen. Auf Initiative 
von engagierten Löbener Bürgern, die sich an mich gewandt 
haben und angeboten haben, einen Brunnen zu bohren so-
wie eine Hauswasserversorgung zu installieren mit den not-
wendigen Leitungen und zwei Zapfstellen, wurde die Bewäs-
serung der Gräber besonders für unsere älteren Mitbürger 
wesentlich erleichtert. Die Stadt hatte nur für einen relativ 
geringen Betrag das Material und den Elektroanschluss zu 
finanzieren. Für ihren ehrenamtlichen Einsatz beim Bau der 
Wasserversorgung möchte ich Detlef Hensel, Arne Wachs-
mann, Sebastian Pöllmann, Patrick Ermisch, Reinhard Bader, 
Heinz Schmiel und Lothar Höse danken.

Feierhalle Premsendorf
Der Wunsch des Ortschaftsrates Premsendorf, das noch mit 
Asbestplatten gedeckte Dach der Feierhalle zu erneuern und 
eine offen überdachte Vorhalle zu errichten, wurde in den 

Haushaltsplan 2008 aufgenommen. Zurzeit laufen die Bau-
maßnahmen, wobei noch einige Leistungen mehr zur Ausfüh-
rung kommen, um zukünftigen Ansprüchen zu genügen. Die 
Bauleistungen werden Ende Oktober abgeschlossen sein.

Schmidt
Bürgermeister

Beratungstermine für öffentliche 	
Sitzungen der Stadträteversammlung/ 
des Hauptausschusses der Stadt Prettin

Monat Oktober/November 2008
1.	 Stadt Prettin – Hauptausschuss
	 17. November 2008, 19.30 Uhr
	 Büro der Bürgermeisterin, Hohe Straße 18
2.	 Stadt Prettin – Stadtrat – Terminänderung
	 die für den 06. Oktober 2008 geplante Sitzung 

wird verlegt auf den 20. Oktober 2008, 19.30 Uhr
	 Rathaussaal Prettin, Hohe Straße 18
3.	 Stadt Prettin – Stadtrat
	 03. November 2008, 19.30 Uhr
	 Rathaussaal Prettin, Hohe Straße 18

Die Tagesordnungen zu den vorgenannten Beratungs-
terminen werden jeweils eine Woche vor dem Sitzungs-
termin durch Aushang an den örtlichen Anschlagtafeln 
bekannt gegeben.

Änderungen vorbehalten.

Termine
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Bereitschaftsdienst
Nach Dienstschluss ist der Bereitschaftsdienst über 
Handy 01 72/7 95 03 25 erreichbar.

Tagesordnung der 46. Sitzung des Stadtrates Annaburg 
am Mittwoch, dem 15.10.2008, um 19.00 Uhr im Rathaus, 
Sitzungssaal

– öffentlicher Sitzungsteil –
	 0.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
	 1.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
	 2.	 Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
	 3.	 Bestätigung der Tagesordnung
	 4.	 Bestätigung des Protokolls der 45. Sitzung vom 

17.09.2008 
	 5.	 Bürgeranfragen
	 6.	 Haushaltsplanung 2009
	 7.	 Verkehrsregelung Purzien
	 8.	 Stellungnahme Schulentwicklung
	 9.	 Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
	10.	 Vergabeangelegenheiten
	11.	 Grundstücksangelegenheiten

Tagesordnung der 37. Sitzung des Gemeinderates Groß 
Naundorf am Dienstag, dem 21.10.2008, um 19.30 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus

– öffentlicher Sitzungsteil –
	 0.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
	 1.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
	 2.	 Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
	 3.	 Bestätigung der Tagesordnung
	 4.	 Bestätigung des Protokolls der 36. Sitzung vom 

16.09.2008
	 5.	 Bürgeranfragen
	 6.	 Haushaltsplanung 2009
	 7.	 Beschluss Straßenreinigungssatzung
	 8.	 Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
	 9.	 Vergabeangelegenheiten
	10.	 Grundstücksangelegenheiten
	11.	 Personalangelegenheiten

Tagesordnung der 37. Sitzung des Gemeinderates Bethau 
am Mittwoch, dem 22.10.2008, um 19.30 Uhr im Gemein-
debüro

– öffentlicher Sitzungsteil –
	 0.	 Begrüßung

	 1.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
	 2.	 Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
	 3.	 Bestätigung der Tagesordnung
	 4.	 Bestätigung des Protokolls der 36. Sitzung vom 

13.08.2008
	 5.	 Bürgeranfragen
	 6.	 Haushaltsplanung 2009
	 7.	 Beschluss Fortführung Dorferneuerung in der Gemein-

de Bethau
	 8.	 Informationen der Bürgermeisterin und Anfragen

Tagesordnung der 22. Sitzung des Gemeinschaftsaus-
schusses der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg-Pret-
tin am Montag, dem 27.10.2008, um 19.00 Uhr im Rathaus 
Annaburg, Sitzungssaal

– öffentlicher Sitzungsteil –
	 0.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
	 1.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
	 2.	 Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
	 3.	 Bestätigung der Tagesordnung
	 4.	 Bestätigung des Protokolls der 21. Sitzung vom 

14.07.2008
	 5.	 Bürgeranfragen
	 6.	 Beschluss Stellenplan
	 7.	 Beschluss Haushaltsansätze 2009
	 8.	 Beschluss Umlage VG
	 9.	 Beschluss über Entnahme bzw. Zuführung Rücklage 

aus Jahresrechnung
	10.	 Informationen des Bürgermeisters der Trägergemeinde 

und Anfragen

Tagesordnung der 31. Sitzung des Hauptausschusses An-
naburg am Mittwoch, dem 05.11.2008, um 19.00 Uhr im 
Rathaus, Sitzungssaal

– öffentlicher Sitzungsteil –
	 0.	 Begrüßung
	 1.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
	 2.	 Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
	 3.	 Bestätigung der Tagesordnung
	 4.	 Bestätigung des Protokolls der 30. Sitzung vom 

01.10.2008
	 5.	 Bürgeranfragen
	 6.	 Haushaltsplanung 2009
	 7.	 Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

Termine

Gemeinde Labrun

Mitteilung über eine Bekanntmachung
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Labrun am 10. September 2008 wurden folgende Beschlüsse 
gefasst und durch Abstimmung bestätigt.

Die Bekanntmachung durch Aushang erfolgt in der Zeit vom 
12. bis 26. September 2008.

In die Beschluss- und Satzungsvorlagen kann, soweit zuläs-
sig, während der allgemeinen Dienstzeiten im Sekretariat der 
Verwaltungsgemeinschaft Annaburg-Prettin, Torgauer Str. 
52, 06925 Annaburg Einsicht genommen werden.

Beschluss-Nr. 17/2008 – 	 Überplanmäßige Ausgaben 2008
Beschluss-Nr. 18/2008 –	 Erhöhung der Gewerbesteuerumla-

ge für das Haushaltsjahr 2007
Gawallek
Bürgermeister

Stadt Prettin

Mitteilung über eine Bekanntmachung
In der 44. kurzfristigen, außerordentlichen, nicht öffentlichen 
Sitzung der Stadträteversammlung von Prettin am 08. Sep-
tember 2008 wurden folgende Beschlüsse gefasst und durch 
Abstimmung bestätigt.

Die Bekanntmachung durch Aushang erfolgte in der Zeit vom 
11. bis 25. September 2008.

In die Beschluss- und Satzungsvorlagen kann, soweit zuläs-
sig, während der allgemeinen Dienstzeiten im Sekretariat der 
Verwaltungsgemeinschaft Annaburg-Prettin, Torgauer Stra-
ße 52, 06925 Annaburg, Einsicht genommen werden.

Beschluss-Nr. 24/08 –	 Vergabebeschluss Ländlicher We-
gebau in Prettin, Weg Nr. 053-026

Beschluss-Nr. 25/08 –	 Vergabe Planungsleistungen – städ-
tebaulicher Denkmalschutz für die 
Stadt Prettin

		  hier: Planungs- und Betreuungs-
leistungen für die Sanierung des 
Kriegerdenkmals und die Sanierung 
der Holztafel – Hospitalkapelle

Pöllmann
stellv. Bürgermeister
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In der 36. Sitzung des Gemeinderates Groß Naundorf, 
am 16. September 2008, wurden folgende Beschlüsse 
gefasst und durch Abstimmung bestätigt:

– öffentlicher Sitzungsteil –
Beschluss-Nr. 39/08	 Nachtragshaushaltssatzung und 

Nachtragshaushaltsplan 2008
Beschluss-Nr. 40/08	 Ausbaubeschluss Straßenbeleuch-

tung Annaburger Straße (teilwei-
se) in Kolonie

Beschluss-Nr. 41/08	 Bestätigung der Eilentscheidung 
des Bürgermeisters zur Vergabe 
Planungs- und Betreuungsleistun-
gen 2. Rettungsweg Kita "Haus der 
kleinen Heidemäuse"

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
Beschluss-Nr. 42/08	 Vergabe Erneuerung der Straßen-

beleuchtung in der Annaburger 
Straße (teilweise) in Kolonie

Beschluss-Nr. 43/08	 Abbruch Schornstein Dorfgemein-
schaftszentrum

Beschluss-Nr. 44/08	 Auftragsvergabe für Anfertigung 
und Anbau Metallgitter FF Groß 
Naundorf/Kolonie

In der 45. Sitzung des Stadtrates Annaburg, am 17. Sep-
tember 2008, wurden folgende Beschlüsse gefasst und 
durch Abstimmung bestätigt:

– öffentlicher Sitzungsteil –
Beschluss-Nr. 63/08	 Nachtragshaushaltssatzung und 

Nachtragshaushaltsplan 2008
Beschluss-Nr. 64/08	 Kreuzungsvereinbarung Bahn-

übergang Siedlung
Beschluss-Nr. 65/08	 Änderung Vergnügungssteuer-

satzung
Beschluss-Nr. 66/08	 Neufassung Sondernutzungssat-

zung
Beschluss-Nr. 67/08	 Neufassung Sondernutzungsge-

bührensatzung
Beschluss-Nr. 68/08	 Neufassung Werbeanlagensatzung
Beschluss-Nr. 69/08	 Festsetzung privater Entgelte zur 

Nutzung von Standflächen auf 
dem Weihnachtsmarkt der Stadt 
Annaburg

Bekanntmachung der Verwaltung

1 Damenfahrrad
zu erfragen im Einwohnermeldeamt Annaburg

Mitteilung des Fundbüros

Gemeinde Axien

Mitteilung über eine Bekanntmachung
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Axien am 22. September 2008 wurden folgende Beschlüsse 
gefasst und durch Abstimmung bestätigt.

Die Bekanntmachung durch Aushang erfolgt in der Zeit vom
06. bis 20. Oktober 2008.

In die Beschluss- und Satzungsvorlagen kann, soweit zuläs-
sig, während der allgemeinen Dienstzeiten bei der Gemeinde 
Axien, Gemeindebüro, Kähnitzscher Str. 40 oder im Sekretari-
at der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg-Prettin, Torgauer 
Straße 52, 06925 Annaburg, Einsicht genommen werden.

Beschluss-Nr. 22/2008 –	 Nachtragshaushaltssatzung 2008 
der Gemeinde Axien einschl. Fi-
nanz- und Investitionsplan

Beschluss-Nr. 23/2008 –	 Überplanmäßigen Ausgaben HHSt. 
5900.9600 Renaturierung des Dorf-
teiches in Axien

Nicht öffentlicher Sitzungsteil
Beschluss-Nr. 24/2008 –	 Vergabebeschluss: Renaturierung 

des Dorfteiches in Axien

Jöricke, Bürgermeister

Stadt Prettin

Mitteilung über eine Bekanntmachung
In der 45. außerordentlichen, nicht öffentlichen Sitzung der 
Stadträteversammlung von Prettin am 15. September 2008 
wurden folgende Beschlüsse gefasst und durch Abstimmung 
bestätigt.

Die Bekanntmachung durch Aushang erfolgte in der Zeit vom 
18. September bis 02. Oktober 2008.

In die Beschluss- und Satzungsvorlagen kann, soweit zuläs-
sig, während der allgemeinen Dienstzeiten im Sekretariat der 
Verwaltungsgemeinschaft Annaburg-Prettin, Torgauer Stra-
ße 52, 06925 Annaburg, Einsicht genommen werden.

Beschluss-Nr. 26/08 –	 Vergabebeschluss Ländlicher Wegebau 
in Prettin, Weg Nr. 053-021

Beschluss-Nr. 27/08 –	 Überplanmäßige Ausgaben HHSt 
6300.9500 Ländlicher Wegebau, Weg 
Nr. 053-021

Welz, Bürgermeisterin

Verbrennen von pflanzlichen Gartenabfällen
Laut Verordnung des Landkreises Wittenberg vom 28. Sep-
tember 2002, geändert am 30. September 2006, ist das Ver-
brennen von pflanzlichen Gartenabfällen vom

15. Oktober 2008 bis 31. März 2009, jeweils montags 
bis freitags von 9.00 bis 17.30 Uhr und samstags von 

9.00 bis 12.00 Uhr erlaubt.

Das Verbrennen von pflanzlichen Gartenabfällen ist verboten:

•	 bei Inversionswetterlagen (Smog, Nebel)
•	 bei ausgelöster Waldbrandwarnstufe 3 und 4
•	 bei starkem Wind (ab Windstärke 6 mit einer Windge-

schwindigkeit ab 38 km/h)
•	 an gesetzlichen Feiertagen
•	 bei hoher Feuchtigkeit der pflanzlichen Abfälle.

Das Verbrennen von Laub und Rasenschnitt ist grundsätzlich 
nicht zulässig. Darüber hinaus ist zu beachten, dass:

•	 gelagerte pflanzliche Gartenabfälle unmittelbar vor dem 
Verbrennen umzuschichten sind.

•	 beim Umschichten bzw. Aufhäufen der zu verbrennenden 
pflanzlichen Gartenabfälle auf schutzsuchende Tiere zu 
achten ist. Dabei ist zu sichern, dass Tiere weder verletzt 
noch getötet werden.

•	 beim Verbrennen von pflanzlichen Gartenabfällen folgende 
Mindestabstände zu Gebäuden und öffentlichen Einrich-
tungen einzuhalten sind:
–	 25 m zu Wohnhäusern, Gebäuden und öffentlichen 

Verkehrsflächen;
–	 100 m zum Wald, zu Erholungseinrichtungen und 

Energieversorgungsanlagen;
–	 300 m zu medizinischen Einrichtungen wie Kliniken 

und Ärztehäusern.
•	 der Abfallbesitzer sicherzustellen hat, dass keine Gefahr 

für die öffentliche Sicherheit und Ordnung und keine erheb-
lichen Belästigungen für die Allgemeinheit, insbesondere 
die Nachbarschaft hervorgerufen werden.

•	 das Feuer ständig unter Kontrolle zu halten ist, gefährlicher 
Funkenflug und erhebliche Rauchentwicklung zu verhin-
dern sind.

•	 zur Brandbekämpfung geeignetes Gerät zur Verfügung 
stehen muss, sodass der Brand bei Gefahr unverzüglich 
gelöscht werden kann.

•	 die Verbrennungsstelle nicht verlassen werden darf, bevor 
das Feuer und die Glut erloschen sind.

Ordnungsamt



�	 Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg – Prettin Nr. 10 vom 07.10.2008

Fortsetzung – Erläuterungen zur Verwaltungsstruktur

Fachbereich Finanzwesen
Der Fachbereich Finanzwesen ist der Geschäftsbereichsleiterin Frau Liebig 
unterstellt.

Leiterin des Fachbereiches Finanzwesen ist Frau Gisela Schmidt 
(Tel. 03 53 85/7 02 32)

Die von ihr direkt ausgeführten Aufgaben sind:

–	 Haushaltsplanung und -durchführung sowie Erstellung der Jahresrech-
nungen der Stadt Prettin und der Gemeinden Axien, Lebien, Plossig, La-
brun

–	 Auswertung von Prüfungsergebnissen der Verwaltungsgemeinschaft An-
naburg-Prettin

–	 Bearbeitung der Nachweisführung zu Vermögens- und Schuldenangelegen-
heiten

–	 Prüfung von Anträgen auf Stundungen, Niederschlagungen und Erlass für 
die gesamte Verwaltungsgemeinschaft

–	 Prüfung der Widerspruchsbescheide

Ihr unterstehen 8 Mitarbeiter(innen) mit den nachfolgend aufgeführten Aufga-
benbereichen:

SB Kämmerei – Mario Bader (Tel. 03 53 85/7 02 32)

Haushaltsplanung und -durchführung sowie Erstellung der Jahresrechnungen 
der Stadt Annaburg (einschließlich der übertragenen Aufgaben an die Verwal-
tungsgemeinschaft) und der Gemeinden Groß Naundorf und Bethau

SB Finanzwesen – Rita Plotzky (Tel. 03 53 86/7 02 22) Außenstelle 
Prettin

Entgegennahme von Anträgen und Anfragen für den Bereich Finanzwesen in 
der Außenstelle Prettin und Weiterleitung an die Hauptverwaltung

SB Steuern/Haushalt – Ute Heinelt (Tel. 03 53 85/7 02 30)

Bearbeitung der Grundsteuern, Hundesteuern, Vergnügungssteuern, Gewäs-
serumlage für die Stadt Annaburg mit den Ortsteilen Löben, Premsendorf, Pur-
zien sowie für die Gemeinden Groß Naundorf und Bethau

SB Steuern/Haushalt – Sieglinde Günther (Tel. 03 53 85/7 02 30)

Bearbeitung der Grundsteuern, Hundesteuern, Vergnügungssteuern, Gewäs-
serumlage für die Stadt Prettin und die Gemeinden Axien, Lebien, Plossig, 
Labrun

Bearbeitung der Gewerbesteuern der Mitgliedsgemeinden der VG Annaburg-
Prettin

Leiter Kasse/Vollstreckung – Peggy Schubert (Tel. 03 53 85/7 02 31)

–	 Erledigung der Kassengeschäfte für die übertragenen Aufgaben der Verwal-
tungsgemeinschaft, den Bereich Abwasserbeseitigung, die Wohneigentü-
mergemeinschaft Gut Reitzenstein, das Mietkonto von kommunalen Objekten 
und die Gemeinde Groß Naundorf

–	 Mahnungen, Vollstreckungen, Amtshilfen
–	 Spendenbescheinigungen
–	 steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigungen
–	 Innen- und Außendienst in Vollstreckungsangelegenheiten der Gemeinde 

Groß Naundorf

SB Kasse – Ursula Burghardt (Tel. 03 53 85/7 02 31)

Erledigung der Kassengeschäfte für die Konten der Stadt Annaburg (ohne 
übertragene Aufgaben) und der Gemeinden Bethau und Axien

SB Kasse – Regina Peschel (Tel. 03 53 85/7 02 31)

Erledigung der Kassengeschäfte für die Konten der Stadt Prettin und der Ge-
meinden Lebien, Plossig und Labrun

SB Vollstreckung – Veronika Becker (Tel. 03 53 85/7 02 33)

Innen- und Außendienst als Vollstreckungsbeamtin der Verwaltungsgemein-
schaft Annaburg-Prettin in allen Mitgliedsgemeinden, außer in der Gemeinde 
Groß Naundorf

Amtsgericht Wittenberg
Ausfertigung
Geschäfts-Nr. 13 K 140/06

Zwangsversteigerung
Zur Aufhebung der Gemeinschaft sol-
len am 17.12.2008, 10 Uhr, im Amtsge-
richt Wittenberg, Dessauer Straße 291, 
Saal 103, die im Grundbuch von Prettin, 
Blatt 1117 eingetragenen Grundstücke 
versteigert werden; a) lfd. Nr. 3 des 
BestVerz., Gemarkung Prettin, Flur 5, 
Flurstück 100, Größe: 20.724 m² (Acker), 
Flur 5, Flurstück 234, Größe: 6.836 m² 
(Wald), Flur 6, Flurstück 128, Größe: 
49.424 m² (Acker) und Flur 6, Flurstück, 
136, Größe: 10.192 m² (Grünland) sowie 
b) lfd. Nr. 5 des BestVerz., Gemarkung 
Prettin, Flur 7, Flst. 98, Gebäude- und 
Freifläche, Landwirtschaftsfläche, 
Kochgasse 19, Größe: 5.543 m² (Grund-
stück, bebaut mit einem denkmalge-
schützten ehemaligen Bauernhaus und 
einem ebenfalls denkmalgeschützten 
Scheunengebäude [Baujahr um 1750], 
derzeit im ungenutzten und nicht nutz-
baren Zustand).

Der Versteigerungsvermerk zur Aufhe-
bung der Gemeinschaft ist eingetragen 
am 02.07.2007. Die 1. Beschlagnahme 
wurde am 02.07.2007 bewirkt. Verkehrs-
wert: a) 47.400 € (sämtliche Flurstücke 
bilden ein Grundstück im Rechtssinn); 
b) 9.000 €; insgesamt) 56.400 €.

Näheres auch unter: http://www.jus-
tiz.sachsen-anhalt.de/ag-wb.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht ver-
merkt oder wird ein Recht später als der 
Versteigerungsvermerk eingetragen, so 
muss der Berechtigte es spätestens im 
Versteigerungstermin vor der Aufforde-
rung zur Abgabe von Geboten anmelden. 
Er muss es auch glaubhaft machen, wenn 
der Gläubiger oder der Antragsteller wi-
derspricht. Das Recht wird sonst im ge-
ringsten Gebot nicht berücksichtigt und 
bei der Verteilung des Versteigerungser-
löses dem Anspruch des Gläubigers und 
den übrigen Rechten nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor 
dem Termin eine Berechnung des An-
spruchs, getrennt nach Hauptbetrag, 
Zinsen und Kosten, einzureichen und 
den beanspruchten Rang mitzuteilen. 
Der Berechtigte kann die Erklärungen 
auch zur Niederschrift der Geschäfts-
stelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteige-
rung des Grundbesitzes oder des nach 
§ 55 ZVO mithaftende Zubehörs entge-
gensteht, wird aufgefordert, die Auf-
hebung oder einstweilige Einstellung 
des Verfahrens zu erwirken, bevor das 
Gericht den Zuschlag erteilt. Geschieht 
dies nicht, tritt für das Recht der Ver-
steigerungserlös an die Stelle des ver-
steigerten Gegenstandes.

Poenicke, Rechtspflegerin
Ausgefertigt: 06.08.2008

Lehnert, Justizobersekretärin 
als Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle
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Herzlichen Glückwunsch
den Jubilarinnen und Jubilaren der Verwaltungsgemeinschaft 

zum Geburtstag.

Wir wünschen Gesundheit und Wohlergehen und noch viele schöne Jahre 
im Kreis ihrer Lieben.

Unsere Gratulation gilt auch allen Nichtgenannten.

Namentlich aufgeführt sind die 70. und 75. 
sowie ab dem 80. Lebensjahr jeder Geburtstag.

Ihren Geburtstag in der Zeit vom 
10. Oktober 2008 bis 10. November begehen.

Mitteilung an alle Jubilarinnen und Jubilare
Wenn Sie Ihren 70., 75., 80. und ab dem 80. Lebensjahr jeden Geburtstag be-
gehen und nicht der Wunsch nach einer Veröffentlichung in der Presse besteht, 
melden Sie sich bitte bei der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg–Prettin,  
03 53 85/7 02 22, Frau Becker oder Frau Opitz und teilen Sie uns das mit.

Opitz

Prettin
10.10.	 Rutkowski, Elsa	 87 Jahre
14.10.	 Heinrich, Bertram	 86 Jahre
19.10.	 Schreier, Maria	 82 Jahre
24.10.	 Krüger, Edith	 75 Jahre
28.10.	 Rosenkranz, Paul	 75 Jahre
31.10.	 Lösche, Günter	 82 Jahre
01.11.	 Großmann, Frida	 93 Jahre
	 Winkler, Irmgard	 83 Jahre
08.11.	 Matthäs, Gertrud	 85 Jahre
09.11.	 Thoß, Ingrid	 70 Jahre
10.11.	 Gievit, Elli	 75 Jahre

Axien
29.10.	 Pomrhonc, Anneliese	 70 Jahre
06.11.	 Angermann, Lene	 84 Jahre

Axien - Gehmen
18.10.	 Plenz, Herta	 89 Jahre
30.10.	 Brachwitz, Erika	 80 Jahre

Lebien
27.10.	 Bielefeld, Helga	 81 Jahre
01.11.	 Hanke, Bernhard	 84 Jahre

Plossig
05.11.	 Richter, Helga	 75 Jahre

Labrun
29.10.	 Schadewitz, Rudolf	 80 Jahre

Annaburg
11.10.	 Matthias, Anni	 81 Jahre
13.10.	 Schmidt, Gerta	 85 Jahre
14.10.	 Schmidt, Paul	 70 Jahre
18.10.	 Kleinschmager, Erika	 75 Jahre
19.10.	 Gehrke, Willi	 85 Jahre
	 Heß, Ehrenfried	 92 Jahre

	 Wetzer, Frieda	 98 Jahre
20.10.	 Wriedt, Anna	 88 Jahre
22.10.	 Gertulla, Erika	 75 Jahre
24.10.	 Kühne, Marianne	 88 Jahre
28.10.	 Baier, Rosa	 102 Jahre
	 Pfitzner, Christa	 82 Jahre
29.10.	 Griep, Anna-Marie	 88 Jahre
	 Krause, Lieselotte	 86 Jahre
01.11.	 Lehmann, Brunhilde	 82 Jahre
	 Tolch, Herta	 98 Jahre
02.11.	 Griesa, Johann	 94 Jahre
	 Lehmann, Erna	 95 Jahre
03.11. 	Georgi, Walli	 80 Jahre
	 Ullrich, Rosa	 88 Jahre
04.11.	 Schulze, Erdmute	 70 Jahre
05.11.	 Richter, Ernst	 92 Jahre
08.11.	 Dreizehner, Selma	 94 Jahre
	 Straach, Hannelore	 70 Jahre
09.11.	 Frey, Kurt	 86 Jahre
	 Ulbrich, Christa	 70 Jahre

Annaburg OT Löben/Meuselko
14.10.	 Wachsmann, Senta	 83 Jahre
03.11.	 Schildhauer, Lydia	 90 Jahre
08.11.	 Rothbart, Elfriede	 82 Jahre

Annaburg OT Purzien
11.10.	 Kettmann, Lothar	 75 Jahre

Gross Naundorf
10.10.	 Pusch, Hildegard	 84 Jahre
18.10.	 Körner, Erna	 87 Jahre
19.10.	 Ernst, Ruth	 81 Jahre
04.11.	 Stutz, Elli	 82 Jahre
06.11. 	Müller, Werner	 87 Jahre

Ehrung zum 
102. Geburtstag 

im Monat Oktober 2008
Herzlichen Glückwunsch zum 

besonderen Ehrentag,

102. Geburtstag
der Frau

Rosa Baier
am 28. Oktober 2008
Für das neue Lebensjahr 

mögen Ihnen die besten Wünsche 
beschieden sein.

VGem Annaburg-Prettin

Ehrung zum 
Ehejubiläum 

im Monat Oktober 2008
Dem Ehepaar zum Fest der 

Goldenen Hochzeit

50. Ehejubiläum
Wolfgang und Erdmute 

Schulze
am 11. Oktober 2008

in Annaburg
herzliche Glückwünsche.

Mögen Ihnen noch viele gemein-
same und glückliche Ehejahre 

beschieden sein.

Standesamt
VGem Annaburg-Prettin

Ehrungen bei Alters- und 
Ehejubiläen 2009

Die Landesregierung Sachsen-Anhalt 
möchte auch im Jahr 2009

•	 zum 100. Geburtstag,
•	 zum 101. und jedem folgenden Ge-

burtstag;
•	 zu Ehejubiläen aus Anlass des 50., 

60., 65., 70. und 75. Hochzeitstages

recht herzlich gratulieren und Urkun-
den überreichen.

Um allen Bürgern und Ehepaaren un-
serer Verwaltungsgemeinschaft die 
Möglichkeit zu geben, sich für die be-
sonderen Ehrungen erfassen zu lassen, 
werden Sie gebeten, sich bis zum

20. Oktober 2008

bei der VGem Annaburg-Prettin, 
– Standesamt – , Torgauer Str. 52, 

06925 Annaburg

mit entsprechender Geburts- bzw. Hei-
ratsurkunde zu melden.

Mühlbach
Standesbeamtin
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R e d a k t i o n s s c h l u s s
für die nächste Ausgabe des Amtsblattes, 
welches am 11.11.2008 erscheint, ist

Donnerstag, der 30.10.2008.
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Wasser- und Abwasserzweckverband 
"Elbe-Elster-Jessen"

Information	
an alle Kunden in Annaburg
Der Wasser- und Abwasserzweck-
verband Elbe-Elster-Jessen plant im 
IV. Quartal 2008 in Annaburg die tur-
nusmäßige Wasserzählerwechselung 
vorzunehmen. Eine Verschiebung des 
genannten Termines ist nicht auszu-
schließen, sofern unvorhergesehene 
Havarien eintreten. Dennoch sind wir 
bemüht, den Termin einzuhalten.

Sollten die Grundstückseigentümer nicht 
angetroffen werden, erfolgt eine Brief-
kasteninformation des 
Wasser- und Abwas-
serzweckverbandes 
Elbe-Elster-Jessen.

Kneist, Geschäftsführer

Bekanntmachung
Durchführung der Herbstdeichschau 2008

Gemäß Wassergesetz für das Land Sachsen-Anhalt dem § 131 Abs. 6 werden am

06./07.10.2008 die Deichabschnitte der Stadt Prettin	
und der Gemeinde Axien

und am 09.10.2008 der Gemeinde Löben geschaut.

Die Schaukommission hat gemäß den §§ 131 und 132 des Wassergesetzes für 
das Land Sachsen-Anhalt das Recht:

–	 Grundstücke zu betreten, Gewässer zu befahren und Anlagen zu kontrollieren
–	 Einsicht in Bestands- und Betriebsunterlagen von wasserwirtschaftlichen 

Anlagen zu nehmen
–	 eine Demonstration der Funktionsfähigkeit von wasserwirtschaftlichen Anlagen 

zu veranlassen, soweit dies für die Durchführung der Schau erforderlich ist.

Eigentümer und Anlieger haben entlang der Deiche die Wege für die Durchführung 
der Schau freizuhalten sowie Vorsorge hinsichtlich des ungehinderten Betretens 
des Grundstücks zu gewährleisten.

Jeder Bürger hat die Möglichkeit auf eigene Gefahr und Kosten an der Deichschau 
teilzunehmen. Mit Fragen und Hinweisen zum betreffenden Deichabschnitt wen-
den Sie sich bitte an die zuständige Verwaltungsgemeinschaft Annaburg-Prettin, 
Torgauer Straße 52, 06925 Annaburg oder schriftlich an:

Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft Sachsen-Anhalt, 
Flussbereich Wittenberg, Sternstraße 59, 06886 Wittenberg.

Bekanntmachung
Durchführung der Gewässerschau 2008

Gemäß Wassergesetz für das Land Sachsen-Anhalt § 118 wird am

06. November 2008 der Gewässerabschnitt der Stadt Annaburg 
– Neugraben –

und am 05. November 2008 der Gewässerabschnitt der Gemeinde 
Lebien – Landlache/Plossiger Graben –

und am 05. November 2008 der Gewässerabschnitt der Gemeinde 
Plossig – Landlache/Plossiger Graben –

und am 05. November 2008 der Gewässerabschnitt der Gemeinde 
Axien – Landlache/Plossiger Graben – geschaut.

Die Schaukommission hat gemäß §§ 116 und 118 des Wassergesetzes für das 
Land Sachsen-Anhalt das Recht

–	 Grundstücke zu betreten, Gewässer zu befahren und Anlagen zu kontrollieren
–	 Einsicht in Bestands- und Betriebsunterlagen von wasserwirtschaftlichen 

Anlagen zu nehmen
–	 eine Demonstration der Funktionsfähigkeit von wasserwirtschaftlichen Anlagen 

zu veranlassen, soweit dies für die Durchführung der Schau erforderlich ist.

Eigentümer und Anlieger haben entlang der Deiche die Wege für die Durchführung 
der Schau freizuhalten sowie Vorsorge hinsichtlich des ungehinderten Betretens 
des Grundstückes zu gewährleisten.

Jeder Bürger hat die Möglichkeit auf eigene Gefahr und Kosten an der Gewässer-
schau teilzunehmen. Mit Fragen und Hinweisen zum betreffenden Gewässerab-
schnitt wenden Sie sich bitte an die zuständige Verwaltungsgemeinschaft Anna-
burg-Prettin oder schriftlich an:

Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft Sachsen-Anhalt, 
Flussbereich Wittenberg, Sternstraße 59, 06886 Lutherstadt Wittenberg

Öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Verwaltungs-

zustellungsgesetz
Die Stadt Annaburg, Torgauer Straße 
52, 06925 Annaburg stellt hiermit

Herrn Ingo Pathe, zuletzt wohn-
haft in 06925 Annaburg, Mühlen-

straße 35

ein Dokument (Datum 21.04.2008 
mit dem Aktenzeichen 237P/AR) zu. 

Das Dokument kann im Rathaus der 
Stadt Annaburg, Torgauer Straße 52, 
06925 Annaburg eingesehen werden.

Das Dokument gilt hiermit als öf-
fentlich zugestellt im Sinne des § 
10 VwZG und setzt Fristen in Gang, 
nach deren Ablauf Rechtsverluste 
drohen können.

Liebig, Zentrale Dienste
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Schießwarnungen
für den "Militärischen Sicherheitsbereich Annaburger Heide" (MSB AH)
1)	 Im Militärischen Sicherheitsbereich der Annaburger Heide Schießgebiet 

werden an folgenden Tagen Schießen im freien Gelände durchgeführt:

Schießwarnung Nr. 40/08
Tag	 Datum	 Sperrzeit	 Sperrbereich	 Bemerkung
Di	 07.10.08	 08.00 – 17.00	 A
Mi	 08.10.08	 08.00 – 17.00	 A
Do	 09.10.08	 08.00 – 17.00	 A
Fr	 10.10.08	 Keine Nutzung	 A

Schießwarnung Nr. 41/08
Tag	 Datum	 Sperrzeit	 Sperrbereich	 Bemerkung
Mo	 13.10.08	 Keine Nutzung	 A	 Änderung
Di	 14.10.08	 08.00 – 17.00	 A
Mi	 15.10.08	 08.00 – 17.00	 A
Do	 16.10.08	 08.00 – 17.00	 A
Fr	 17.10.08	 Keine Nutzung	 A

Schießwarnung Nr. 42/08
Tag	 Datum	 Sperrzeit	 Sperrbereich	 Bemerkung
Mo	 20.10.08	 08.00 – 24.00	 A	 Nachtschießen
		  00.00 – 01.00
Di	 21.10.08	 08.00 – 17.00	 A
Mi	 22.10.08	 08.00 – 17.00	 A
Do	 23.10.08	 08.00 – 24.00	 A	 Nachtschießen
		  00.00 – 01.00
Fr	 24.10.08	 Keine Nutzung	 A

Schießwarnung Nr. 43/08
Tag	 Datum	 Sperrzeit	 Sperrbereich	 Bemerkung
Mo	 27.10.08	 Keine Nutzung	 A
Di	 28.10.08	 08.00 – 17.00	 A
Mi	 29.10.08	 08.00 – 24.00	 A	 Nachtschießen
		  00.00 – 01.00
Do	 30.10.08	 08.00 – 17.00	 A
Fr	 31.10.08	 Keine Nutzung	 A

2)	 Für den MSB AH insgesamt gilt grundsätzlich Betrete- und Befahrverbot.
	 Der Sperrbereich A (Scharfschießen im freien Gelände) ist darüber hinaus 

durch Schilder und Schranken gesondert gekennzeichnet. Im weiteren ist es 
verboten:

	 – den MSB AH unbefugt zu betreten;
	 – widerrechtliches Aneignen von Munition und Munitionsteilen;
	 – das Berühren von Blindgängern, Munition und Munitionsteilen.
	 Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen und dem StOÄ Schöne-

walde/Holzdorf sofort zu melden.

3)	 Übende Truppen und Inhaber von Berechtigungsausweisen/Sonderaus-
weisen dürfen den MSB AH nur nach vorheriger Einweisung und Belehrung 
durch berechtigtes Personal betreten bzw. befahren.

4)	 Der übenden Truppe ist jederzeit der Vorrang zu gewähren, gegebenenfalls 
ist anzuhalten. Größte Aufmerksamkeit gilt bei unbeleuchteten und getarn-
ten Fahrzeugen der übenden Truppen im MSB AH.

Bochmann
Leutnant u. OffzStOAngel

Abfuhrplan mobile
Abwasserentsorgung

Entsorgungsgebiet Kläranlage Annaburg

Oktober/November 2008
06.10. – 24.10.2008
Purzien
Annaburg	 – Lebiener Straße
	 – Jessener Straße
	 – Gertrudshof/Heidehof

27.10. – 07.11.2008
Bethau und Groß Naundorf

Rufnummer des Bereitschaftsdienstes:
01 72/7 95 03 25

Müllabfuhr-
termine 2008

ALTPAPIER

Mittwoch 
Orte: Lebien, Axien, Gehmen, Hohndorf, 
Plossig, Groß Naundorf, Kolonie, 
Gertrudshof, Purzien	 22.10.

Donnerstag 
Orte: Löben, Meuselko, Premsendorf 
	 23.10.
Ort: Annaburg	 09.10.

Freitag 
Orte: Prettin, Labrun, Bethau	 10.10.

GRÜNER PUNKT

Mittwoch 
Orte: Axien, Gehmen	 15.10./29.10./12.11.

Donnerstag 
Orte: Prettin, Hohndorf, Labrun, Groß 
Naundorf, Kolonie, Lebien, Plossig, 
Bethau	 16.10./30.10./13.11.

Freitag 
Orte: Annaburg, Gertrudshof, Purzien, 
Löben, Waltersdorf, Meuselko, 
Premsendorf	 17.10./Do., 30.10./14.11.

RESTMÜLL & BIOABFALL

Mittwoch 
Orte: Purzien, Gertrudshof, Lebien, 
Plossig, Hohndorf, Axien, Gehmen 
Restmüll:	 15.10./12.11.
Bioabfall:	 08.10./22.10./05.11.

Donnerstag 
Orte: Annaburg, Kolonie, Bethau, Prettin, 
Groß Naundorf, Labrun 
Restmüll:	 16.10./13.11.
Bioabfall:	 09.10./23.10./06.11.

Freitag 
Orte: Löben, Meuselko, Premsendorf 
Restmüll:	 17.10./14.11.
Bioabfall:	 10.10./24.10./07.11.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Oktober/November 2008

Dienstbereich Annaburg-Prettin
13.10.	 ab 19.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59 	
			   oder 0173/4 08 27 40
14.10.	 ab 19.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59 	
			   oder 0173/4 08 27 40
15.10.	 ab 13.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59 	
			   oder 0173/4 08 27 40
16.10.	 ab 19.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59 	
			   oder 0173/4 08 27 40
17.10.	 13.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59
bis 20.10.	 07.00 Uhr		  oder 0173/4 08 27 40
20.10.	 ab 19.00 Uhr	 DM Mett, Prettin	 Tel.: 03 53 86/2 22 12
21.10.	 ab 19.00 Uhr	 DM Mett, Prettin	 Tel.: 03 53 86/2 22 12
22.10.	 ab 13.00 Uhr	 DM Mett, Prettin	 Tel.: 03 53 86/2 22 12
23.10.	 ab 19.00 Uhr	 DM Mett, Prettin	 Tel.: 03 53 86/2 22 12
24.10.	 13.00 Uhr
bis 27.10.	 07.00 Uhr	 DM Mett, Prettin	 Tel.: 03 53 86/2 22 12
27.10.	 ab 19.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91 	
			   oder 0 35 37/2 03 99 49
28.10.	 ab 19.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91 	
			   oder 0 35 37/2 03 99 49
29.10.	 ab 13.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91 	
			   oder 0 35 37/2 03 99 49
30.10.	 19.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91
bis 03.11.	 07.00 Uhr		  oder 0 35 37/2 03 99 49
03.11.	 ab 19.00 Uhr	 DM Mett, Prettin	 Tel.: 03 53 86/2 22 12
04.11.	 ab 19.00 Uhr	 DM Mett, Prettin	 Tel.: 03 53 86/2 22 12	
05.11.	 ab 13.00 Uhr	 DM Mett, Prettin	 Tel.: 03 53 86/2 22 12
06.11.	 ab 19.00 Uhr	 DM Mett, Prettin	 Tel.: 03 53 86/2 22 12
07.11.	 13.00 Uhr
bis 10.11.	 07.00 Uhr	 DM Mett, Prettin	 Tel.: 03 53 86/2 22 12
10.11.	 ab 19.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 Tel.: 0 35 37/21 22 00 	
			   oder 2 03 93 92
11.11.	 ab 19.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 Tel.: 0 35 37/21 22 00 	
			   oder 2 03 93 92
12.11.	 ab 13.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 Tel.: 0 35 37/21 22 00 	
			   oder 2 03 93 92
13.11.	 ab 19.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 Tel.: 0 35 37/21 22 00 	
			   oder 2 03 93 92
14.11.	 13.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 Tel.: 0 35 37/21 22 00
bis 17.11.	 07.00 Uhr	  	 oder 2 03 93 92

Änderungen möglich

Erwerb Einfamilienhaus im 
Wege der Zwangsversteigerung

Am 24.10.2008 um 11.00 Uhr 
Amtsgericht Wittenberg

Wohnhaus mit Gewerbeanteil 
(Garagen-Werkstattanbau, 
Lagerschuppen) in Bethau
Grundstücksfläche: 2.338 m²

Wohn-/Nutzfläche: ca. 214 m²
Garten: 1.238 m²

Verkehrswert: 65.000,00 €
7/10 Grenze: 45.500,00 € 

Ein Erwerb unter Verkehrswert ist möglich.
Vorverhandlungen führt die 

beteiligte Bank
Telefon: 0 35 37/26 07-18

Landesamt für Vermessung und 		  Dessau-Roßlau, den 18.09.2008
Geoinformation Sachsen-Anhalt
Sonderungsbehörde
Elisabethstr. 15
06847 Dessau-Roßlau
Tel.: 0340/6503-1000

Mitteilung
Verfahren nach dem Bodensonderungsgesetz – BoSoG	

in Verbindung mit dem Verkehrsflächenbereinigungsgesetz	
– VerkFlBerG

Sonderungsplan Nr. V25-21472-2007 „L 116 Annaburg – Jessen“
Gemarkung Purzien, Flur 4, Flurstück 35/1

In dem o. g. Gebiet ist ein Verfahren nach dem Gesetz über die Sonderung un-
vermessener und überbauter Grundstücke nach der Karte (Bodensonderungsge-
setz) vom 20.12.1993 erschienen im Bundesgesetzblatt – BGBl. I Seite 2182, zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 21.08.2002 (BGBl. I S. 3332) in Verbindung mit dem 
Verkehrsflächenbereinigungsgesetz vom 26.10.2001 (BGBl. I 2001 S. 2716), zuletzt 
geändert durch Artikel 4 Abs. 2 des Gesetzes vom 27. April 2005 (BGBI I S.1138) 

eingeleitet worden. Hierdurch soll das 
Erwerbsrecht der öffentlichen Nutzer 
an Verkehrsflächen ausgeübt werden. 
Sonderungsbehörde ist das Landesamt 
für Vermessung und Geoinformation, 
Elisabethstr. 15, 06847 Dessau-Roßlau.

Der Entwurf des Sonderungsplans so-
wie die zu seiner Aufstellung verwand-
ten Unterlagen liegen vom 13.10.2008 
– 12.11.2008 in den Diensträumen des 
Landesamtes für Vermessung und Geo-
information in Dessau-Roßlau während 
der Öffnungszeiten zur Einsicht aus.

Die Öffnungszeiten sind wie folgt gere-
gelt:
Montag, Mittwoch, 
Donnerstag	 8.00 – 13.00 Uhr
Dienstag	 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 8.00 – 12.00 Uhr

Einsichtnahmen außerhalb der Öff-
nungszeiten sind nach telefonischer 
Absprache möglich.

Alle Planbetroffenen können innerhalb 
des oben genannten Zeitraumes den 
Entwurf für den Sonderungsplan sowie 
seine Unterlagen einsehen und Einwän-
de gegen die getroffenen Feststellun-
gen zu den dinglichen Rechtsverhält-
nissen erheben. Planbetroffene sind die 
Eigentümer der betroffenen Grundstü-
cke, die Inhaber von dinglichen Nut-
zungsrechten, von Gebäudeeigentum 
und Anspruchsberechtigte nach dem 
Sachenrechtsbereinigungsgesetz. Das 
Gleiche gilt für die Antragsteller von 
Rückübertragungsansprüchen nach 
dem Vermögensgesetz oder aus Resti-
tution (§ 11 Abs. 1 des Vermögenszu-
ordnungsgesetzes) und für die Inhaber 
beschränkter dinglicher Rechte an den 
betroffenen Grundstücken oder Rech-
ten an diesen Grundstücken.

Die Einwände sind bei der oben be-
zeichneten Sonderungsbehörde unter 
der oben genannten Anschrift schrift-
lich oder zur Niederschrift zu erheben.

Im Original gezeichnet und gesiegelt.

Im Auftrag

Volkmar Döring
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Die Gemeinschaftspraxis 
Müller/Wagner informiert:

Sehr geehrte Patienten,
an den folgenden Tagen haben wir 
Extrazeiten eingerichtet, wo wir 
ausschließlich Grippeschutzimp-
fungen durchführen:

Mittwoch, 15.10.2008
von 17.00 – 19.00 Uhr

Mittwoch, 29.10.2008
von 17.00 – 19.00 Uhr

Bitte bringen Sie Ihren Impfaus-
weis mit.

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis
Detlev Müller/Christian Wagner
Fachärzte für Allgemeinmedizin
Torgauer Str. 104, 06925 Annaburg
Tel. 03 53 85/2 02 59

Bethau, Großtreben – Dautzschen, Lebien, Plossig,
Ksp. Prettin

Prettin – Persönlichkeitsthema im Gemeindekreis
Wieder zu Gast im Prettiner Diakonat, Hohe Straße 28 ist die Pastoralpsychologin 
Ingeborg Pleik-Kraffzick aus Wiesbaden am Mittwoch, 08.10. Sie spricht zum The-
ma: „Sei wer du bist! – Zum positiven Umgang mit Minderwertigkeitsgefühlen“, 
anschließend Kaffeerunde. Am Dienstag, 07.10. ist sie im Hauskreis, Lindenstraße 
22 (bei H. Thorandt) zu erleben.

Beginn ist jeweils um 15 Uhr. Interessierte sind herzlich eingeladen. Um eine Spen-
de wird gebeten.

Weitere Erntedank-Gottesdienste im Pfarrbereich Prettin
Wir feiern das Erntedankfest am Sonntag, dem 12.10. in Lebien (10 Uhr); und Plos-
sig (10.30 Uhr – mit Hl. Abendmahl). 

Wer mit Erntegaben und Lebensmitteln GOTT Dank sagen möchte, gebe diese 
vorher bei den Kirchenältesten oder in der Kirche ab. Die Gaben kommen dann 
der Diakonie- Sozialstation in Wittenberg zugute. Gerne werden auch abgepackte 
Lebensmittel und Konserven genommen. Herzlichen Dank

Ihr Pfr. Matthias Hemmann

Weihnachtspäckchen für bedürftige Kinder
Warum schenken wir zu Weihnachten? Ganz klar: Weil wir beschenkt wurden: 
durch die Geburt des Christkindes – Jesus Christus. Unsere Geschenke sollen nun 
unsere Liebe weitergeben. 

Die Kirchengemeinden des Pfarrbereichs Prettin unterstützen daher auch in die-
sem Jahr die weltweit größte Geschenk-Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“.

Mit ihr wird sozial schwachen Kindern in den Waisenhäusern und Elendsvierteln 
Osteuropas eine Freude zum Christfest bereitet. Dabei steht nicht der materielle 
Wert der Teddys, Stifte, Strümpfe, Zahnbürsten usw. im Vordergrund – sondern die 
Tatsache, dass die Kinder zwischen 2 und 14 Jahren hier erfahren, dass auch an sie 
gedacht wird und sie von GOTT geliebte Menschen sind. 

Zwischen dem 15.10. und 13.11. werden die Schuhkarton-Päckchen von den Kir-
chenältesten im Pfarrbereich Prettin entgegengenommen (Lebien – Fr. Reißaus; 
Hohndorf – Fr. Schumacher; Labrun – Fam. Zwiersch; Bethau – Fam. Schmidt; Plos-
sig – Fam. Döring. In Prettin ist Annahme im Friedhofsbüro und im Pfarrhaus).

Bei der Zusammenstellung der Päckchen sind einige zollrechtliche Bestimmungen 
zu beachten (so dürfen u.a. keine flüssigen oder gebrauchten Dinge enthalten sein). 
Bitte nutzen Sie die ausliegenden Flyer (über die Kirchengemeinden des Prettiner 
Bereiches, im Pfarramt Prettin (Tel. 03 53 86/2 25 63; Büro: Mittwoch 8 bis 14 Uhr), 
oder im Internet unter www.Geschenke-der-Hoffnung.org und Tel. 0 30/76 88 38 
83.

Bei der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ 2007 konnten aus dem Prettiner Be-
reich mehr als 150 mit Liebe gepackte Päckchen ihre Reise zu den Kirchengemein-
den in Weißrussland, Ukraine und Moldavien antreten. Dort wurden sie bei kleinen 
Weihnachtsfeiern an hilfsbedürftige Kinder als oft einziges Geschenk überreicht.

Aufruf zur 10. Prettiner Adventsausstellung
Zum 10. Mal sind Einwohner und Interessierte aufgerufen, sich an der Adventsaus-
stellung in der Prettiner Stadtkirche zu beteiligen. Kirchenälteste Ingeborg Groß-
mann bittet in diesem Jahr um Leihgaben zum Thema: „Weihnachtskrippe“. Maria 
und Josef – dazu das Jesuskind „in der Krippe liegend“, und die Hirten samt ihren 
Schafen; Ochs und Esel, die Drei Könige aus dem Morgenland... Viele kennen die 
Geschichte der Geburt Jesu im Stall, die auch in diesem Jahr in den Christvespern 
am Heilig-Abend wieder verlesen wird.

Gesucht sind nun Darstellungen (Bilder, auch Stickereien, Motivkerzen oder –kis-
sen, Bücher mit ausdrucksstarken Krippenabbildungen, Weihnachtskugeln), als 
auch Laubsägearbeiten (etwa Weihnachtskrippen in Schwibbögen und Fenster-
bilder), und natürlich die „echten“, plastisch ausgeformten Krippenfiguren aus Holz 
oder Plastik; Pappmaché oder Glas.

Mancher hat auch eine selbstgebaute Krippe, die hier einer staunenden Öffentlich-
keit im Rahmen der Offenen Stadtkirche zum Prettiner Weihnachtsmarkt präsen-
tiert werden kann.

Frau Großmann und ihr Team sind 
dankbar für jede Unterstützung. Sie 
bitten darum, die Leihgaben bis zum 
22.11. in Prettin, Herrenstraße 28 bei 
Ingeborg Großmann, (Tel. 03 53 86/ 
2 26 09) abzugeben, wo sie dann nach 
dem Weihnachtsmarkt am 01.12. wie-
der in Empfang genommen werden 
können. Eine pflegliche Behandlung 
der Exponate wird – wie in den Vorjah-
ren – zugesichert. Auch steht die Aus-
stellung natürlich wieder unter persön-
licher Aufsicht der Initiatorin.

Weitere Informationen bei Kirchenäl-
tester I. Großmann und im Pfarramt 
Prettin (Tel. 03 53 86/2 25 63).

Malwettbewerb	
für Kinder

Die Kirchengemeinde Prettin ruft 
alle Kinder auf, ein Bild des Weih-
nachtsgeschehens zu zeichnen, 
zu malen oder zu kleben. Josef 
und Maria an der Krippe – und 
wer sonst noch dazu gehört mit 
Tusche oder Farbe oder Buntpa-
pier.

Eine Jury wählt die besten Bilder 
für die Adventsausstellung „Un-
sere Weihnachtskrippen“ aus und 
prämiert die drei schönsten.

Die Malereien sollten in A4, ma-
ximal A3 auf Papier oder Pappe 
angelegt sein. Die prämierten Ein-
sendungen werden in der Kirch-
enzeitung „DER BOTE“ veröffent-
licht.

Mitmachen können Kinder bis 12 
Jahren (bitte Name, Adresse und 
Altersangabe nicht vergessen). 
Abgabe- und Einsendeschluss im 
Pfarramt ist der 22.11.2008.

Ev. Pfarramt Prettin, Hohe Straße 
19, 06922 Prettin
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Projektchor 
„Adventsmusik“

vom 15.10. – 29.11.2008
Ziel:	 Mitgestaltung der Advents-

musik am Sa., 29.11. um 16 Uhr 
in der Prettiner Stadtkirche

Probe jeden Mittwoch ab 15.10. von 
19.00 – 20.15 Uhr im Gemeinderaum 
der Ev. Kirchengemeinde Prettin (Di-
akonat), Hohe Str. 28

Leitung: Kantorin Eva-Maria Glüer

Alle sangesfreudigen Menschen sind 
herzlich willkommen – für Männer-
stimmen wird eine Anmeldung erbe-
ten (E. Glüer, Tel. 03 53 86/2 24 99).

Erfolgreiche Tombola der Singschule 
Die zu Gunsten der Ev. Singschule Annaburg-Prettin e. V. or-
ganisierte Tombola während des Familientages am 06.09.2008 in 
Labrun hatte viele interessierte Besucher. Alle Lose konnten ver-
kauft werden. Danke allen Unterstützern. Der Erlös kommt dem 
wöchentlichen Unterricht zugute.

Ein herzliches Dankeschön allen Sponsoren der Tombola:

Friseursalon Karina Schubert, Annaburg; Mode & Mehr, Sandra Wagner, Prettin; 
Margarete Hennig, Prettin; Familie Schwärzel, Wittenberg; Buchhandlung Pischel, 
Annaburg; Familie Glüer, Labrun; Dieter Hanack, Konsum-Kauf Prettin; Familie 
Beyer, Annaburg; Hannelore Hüttner, Prettin; Schreib- und Spielwaren Schul-
ze, Prettin; Familie Helwig, Axien; Fahrschule Meißner, Prettin; Zahnarztpraxis 
Zschietzschmann, Axien; Pflegedienst Birgit Däumichen, Axien; alpha-Buchhand-
lung Wittenberg; Ev. Kirchengemeinde Prettin; Sparkasse Wittenberg ; Volksbank 
Elsterland; Cura Versicherung, Herr Platz, Prettin; Physiotherapie Birgit Koch, 
Annaburg; Ev. Jugend im Kirchenkreis Wittenberg; Schnittpunkt Probst, Prettin; 
Transporte Pöllmann, Axien; Familie Kirmse, Prettin; Textilhaus Becker, Anna-
burg; Optiker Brunat, Annaburg; Familie Weiß, Prettin; Getränke & Kurzwaren 
V. Granzow, Prettin; Bäckerei Norbert Käpernick, Annaburg; Blumen & Pflanzen 
Monika Steinecke, Prettin; Blumen Grafe, Prettin; Eigen-Art Veronika Wede, Pret-
tin; Löwen-Apotheke, Prettin; Kosmetik und Fußpflege Mandy Winkler, Prettin; 
CLM-Buchhandlung, Köln; Lebensmittel und Haushaltwaren Karin Frodl, Prettin; 
Ingeborg Großmann, Prettin; Doris Böttger, Labrun; Cornelia Mühlbach, Prettin; 
Landgut Axien

Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Für unser Halloweenfest am 
01.11.2008 benötigen wir Kür-
bisse jeglicher Art. Sollten 
Sie in Ihrem Garten überzäh-
lige Früchte haben, würden 
wir uns über Spenden Ihrer-
seits freuen.

Auch eine Abholung wäre möglich!

Bitte melden Sie sich auf Schloss Lich-
tenburg oder telefonisch unter 03 53 86/ 
2 23 82.

Projektgruppe Schloss
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Bedanken möchte sich 
hier ein Schulkind bei 

der Gratulantenschar…
So viele haben an mich 

gedacht, haben Glückwünsche 
und Geschenke überbracht.

Die Feier die war wunderbar, 
daran denken werde 
ich noch viele Jahr.

Ich habe mich über alles 
sehr gefreut, herzlichen 

Dank dafür sage ich heut.
Ein besonderes Dankeschön 

gilt meinen Eltern, Großeltern, 
Verwandten und Bekannten.

Jonas Wolter
Annaburg, im August 2008

Alle Karten sind gelesen, die Geschenke ausgepackt.  
Es ist ein schönes Fest gewesen, für das man gerne Danke sagt.

Danke meinen Kindern.
Danke meinen Enkelkindern und Urenkeln.

Danke meinen Freunden, Bekannten und Nachbarn.
Danke für die vielen Überraschungen zu meinem

70. Geburtstag
die das Fest erst richtig fröhlich machten.

Danke dem Gasthof Friedenseiche, dem Team Ulrich, 
dem DJ Andy Karthäuser, dem Blumenladen „Vier-Jahres-

zeiten“ für die Dekoration und dem Chor aus Plossig.

Ingrid Kollmann
Annaburg, im August 2008
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Aufruf an die Gewerbe-
treibenden und Vereine 

der Verwaltungsgemein-
schaft Annaburg-Prettin

Wie schon im letzten Amtsblatt 
bekannt gegeben, findet der dies-
jährige Weihnachtsmarkt der Stadt 
Annaburg wieder am 4. Advents-
wochenende vom 20. bis 21. De-
zember 2008 statt.

Wir möchten an den Erfolg im letz-
ten Jahr anknüpfen und werden 
deshalb den Weihnachtsmarkt 
auch in diesem Jahr wieder auf 
dem Schlosshof stattfinden lassen.

Dazu stellt die Stadt Annaburg 6 
massive und abschließbare Holzhüt-
ten sowie in diesem Jahr erstmals 
neu 10 beplante, offene Holzhütten 
zur Verfügung. Diese können von 
den Nutzern in eigener Regie weih-
nachtlich gestaltet werden.

Gewerbetreibende und Vereine, 
die sowohl am Weihnachtsmarkt 
als auch an der Nutzung der Holz-
hütten interessiert sind, melden 
sich bitte bis zum 28. Oktober 
2008 beim Ordnungs-
amt der Stadt Anna-
burg, Zimmer 6 oder 
unter der Tel.-Nr. 
03 53 85/7 02 34.

Ordnungsamt

Liebe Bürgerinnen	
und Bürger von	

Prettin und Umgebung!
Wie in jedem Jahr findet auch in diesem 
Jahr am 1. Advent, Sonntag, dem 30. 
November unser traditioneller Weih-
nachtsmarkt statt.

Deshalb bitte ich Sie wieder, machen 
Sie sich Gedanken darüber, wie die-
ser 13. Weihnachtsmarkt wieder ein 
besonderer Höhepunkt für Prettin und 
seine Gäste werden kann. Wir als Stadt 
werden alles in unseren Kräften ste-
hende dafür tun.

Mit allen Interessenten werden dazu 
wieder Beratungen im Hotel "Stadt 
Berlin" durchgeführt, die Termine 
werden rechtzeitig durch Einladungen 
bekannt gegeben.

Ich möchte alle Gewerbetreibenden bit-
ten, unseren 13. Weihnachtsmarkt mit 
dem Verkauf ihrer Artikel zu beleben. 
Die entsprechenden Stände werden wie 
immer zur Verfügung gestellt.

Ihre Anmeldungen werden unter Tel. 
03 53 86/7 02 28 gern entgegen genom-
men.

Welz
Bürgermeisterin Danksagung

Nun ruhen deine fleißigen Hände, 
die tätig waren immerdar. 
Du ahntest nicht, dass schon das Ende 
für dich so schnell gekommen war. 
Ruhe sanft und schlaf in Frieden, 
hab tausend Dank für deine Müh’, 
wenn du auch von uns geschieden, 
in unseren Herzen stirbst du nie.

Es war uns ein Trost zu erfahren, wie viel Freundschaft und Wertschätzung 
durch die herzliche Anteilnahme, die persönlichen Briefe, Kranz-, Geld- 
und Blumenspenden sowie das ehrende Geleit auf dem letzten Weg meines 
lieben Mannes, unseres Vatis, Schwiegervatis und Opas

Dieter Enigk
zuteil wurde.

Wir sprechen allen Verwandten, Freunden, Bekannten, Nachbarn und 
ehemaligen Arbeitskollegen unseren herzlichen Dank aus.

Ein besonderer Dank gilt der Freiwilligen Feuerwehr Plossig, dem 
Feuerwehrverband Altkreis Jessen e. V., dem Bürgermeister und 
Gemeinderat Plossig, Pfarrer Hemmann und dem Bestattungsinstitut 
Krüger in Jessen.

In stiller Trauer

Helga Enigk
Kinder und Enkel

Plossig, im August 2008

Danksagung

Oswald Gäbeler
Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und uns zum 

Trost ihre aufrichtige Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

In stiller Trauer

Sohn Hans-Jürgen
Töchter Elfriede, Christine und Elvira

Groß Naundorf/Kolonie, im August 2008
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Unter diesem Motto startete nach einjähriger Vorberei-
tungszeit am Samstag, dem 6. September, der

1. Labruner Familientag.
Wichtigstes Ziel war dabei vor allem, Kindern und Ju-
gendlichen attraktive Angebote zu unterbreiten, ihnen 
Perspektiven in unserer Heimatregion aufzuzeigen.

Landrat Jürgen Dannenberg (Linkspar-
tei), der die Schirmherrschaft des 1. Lab-
runer Familientages übernommen hatte:
„Wir müssen besonders in ländlichen 
Gebieten etwas für Familien tun, denn 
wer sich dort wohl fühlt, der zieht 
nicht weg.“

Eine der größten Hürden, die es für die 
Organisatorin Angela Demele und ihre 
Mitstreiter zu meistern galt, stellte das 
Zweifeln Außenstehender dar, ob denn 
so eine kleine Gemeinde so etwas Großes 
überhaupt zustande bringt.
Es ist gelungen!

Die Zahl 
der Besucher und Mitwirkenden 

war beinah 4-mal so groß, 
wie Labrun Einwohner hat.

Es präsentierten sich insgesamt 40 Vereine, 
Organisationen und Institutionen sowie als 
Betriebe der Region die Schladitz milwa 
GmbH und Zimmerei Schenk aus Prettin 
und die Logopädie Ladusch aus Annaburg, 
ebenso wie die Sparkasse Wittenberg und 

die Volksbank Elsterland, bereit für Fra-
gen jeglicher Art und viele wichtige Infos 
zur Ausbildung. 
An dieser Stelle sei ein großes Lob für ihre 
Mühen ausgesprochen, ebenfalls für ihr 
Engagement und Sponsortätigkeiten.

Ebenso danken wir dem Schirmherren 
Landrat J. Dannenberg, der Verwal-
tungsgemeinschaft Annaburg–Prettin, 
der Prettiner Caritas und der Mitteldeut-
schen Zeitung für ihre große Unterstüt-
zung, besonders bei der Vorbereitung und 
hoffen auf dieselbe für das nächste Mal.

Wenn auch das schöne Wetter uns voll-
kommen im Stich gelassen hätte, ein Ziel 
wäre dennoch erreicht, nämlich durch die 
gemeinsame Vorbereitung beim Seifenkis-
tenbauen der Kinder mit Vätern und Opas 
oder beim Nähen lustiger Säcke mit Mut-
tis und Omas ist doch der Familienzusam-
menhalt allemal gestärkt worden.

„Bis ins Maisfeld und noch 55 Meter!“, 
hörte man von weitem jemanden der Jury 
zurufen. Der Sieger beim Gaudi-Seifenkis-
tenrennen 2008 war Richard Gosdschick 
aus Wörblitz mit einer Weite von 219 Me-
tern. Er erhielt den Hauptpreis von 500 €, 
gesponsert von der Sparkasse Wittenberg.

Eröffnung des 1. Familientages in Labrun (v.l.n.r.: Landrat Jürgen Dannenberg, Bürgermeister 
der Gemeinde Labrun Egon Gawallek, Organisatorin Angela Demele)

Einer der Betriebe, die sich mit einem Stand 
beteiligten, die Zimmerei Schenk aus Prettin

Zuerst ging der sagenhafte Frosch, Labruns 
Wahrzeichen, an den Start.

Gemeinde Labrun
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Der Ablauf des Events hat prima geklappt 
und wenn auch hier und da kleine Verbes-
serungen möglich sind. Die Organisato-
rin A. Demele hat so viel aus der Sache 
gelernt: „Große Versprechen sollte man 
gleich schriftlich festhalten“ und „beim 
Umgang mit Menschen ist ganz viel Fein-
gefühl notwendig.“

Eines ist ihr noch wichtig zu sagen: Wir 
möchten der Jessener Band einen Ansporn 
mitgeben. Es ist so toll, dass sie sich jede 
Woche treffen, um gemeinsam zu musi-
zieren und ihre selbst komponierten Stü-
cke zu proben! Dabei ist es ganz egal, 
welche Musikrichtung es ist. Wichtig ist 
nur, dass sie es tun und Spaß daran haben. 
Für die Zukunft vielleicht ein wirklich gut 
gemeinter Hinweis, das Repartoire zu er-
weitern, um sich dem breiten Publikum 

Ein grosses Dankeschön
Wir danken allen Sponsoren 

und allen Mitwirkenden 
unseres sehr gut gelungenen 
1. Labruner Familienfestes 

und freuen uns aufs gemeinsame 
Wiedersehen in Labrun!

spontaner anpassen zu können, wenn man 
nicht nur zuhause spielen will. Dann sind 
die Konzerte bald ausverkauft.

Die Gewinner wohnen in Sachsen
Wir gratulieren nochmals allen Gewinnern 
recht herzlich. Wer sich inspirieren ließ, 
hat sich von den 12 gestarteten Seifenkis-
ten vielleicht Ideen abgeguckt, dann könnt 
auch Ihr Euch ab sofort für 2009 anmel-
den. Ganz frisch Begeisterte haben dies 
schon getan. Vielleicht kommt ja auch ein 
ostelbischer auf einen der ersten Plätze? 
Strengt Euch an!
Alles in allem ein gelungenes Ereignis 
für alle Beteiligten! Wer nicht dabei sein 
konnte, hat wirklich etwas verpasst. 
Aber keine Sorge, das war die Premiere, 
weiteres wird folgen. In Angela D. Kopf 
wimmelt es nur so von neuen Ideen be-
züglich neuer Attraktionen und Angebote, 
im hinteren Teil ihres Kalenders ist schon 
eine ganze Seite vollgeschrieben.

Der Förderverein Schloss Lichtenburg gestaltete die Modenschau 
von „gestern“ mit „einheimischen“ Models.

Den 2. Platz mit einer Weite von 154,40 Metern erreichte Ellen Ren-
sing aus Dautzschen.

Den 3. Platz erreichte Yannig Girke aus Tor-
gau mit 117,40 Metern.

Platz 1 – 3 belegten sächsische Teilnehmer.

Mit dem Prettiner Verein „Heidecker Frauen“ erlebten die Kinder 
viele spaßige Spiele.

Eine der regionalen Attraktionen, der Hundesportverein Prettin bei 
ihrer Vorführung

Quelle Fotos: Cora Hentschel, Labrun/ Text: Ivonne Grunwald, Prettin

Vorankündigung

  Das 2. Labruner       Seifenkistenrennen
    findet anlässlich       Labruns 850-Jahr-Feier 

am Samstag, dem 20. Juni 2009 statt.
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Die Feuerwehr	
informiert
Die Häufigkeit der Einsätze ist in die-
ser Jahreszeit rückläufig. Es ist festge-
stellt worden, dass es Bürger gibt, die 
ein Schadensereignis bemerken und es 
auch melden, aber nicht den Notruf 112 
wählen, sondern einen Angehörigen 
der Feuerwehr aufsuchen, um es ihm 
zu melden.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind laut 
Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetz 
verpflichtet, Hilfe zu leisten, egal ob 
Brand oder Verkehrsunfall. Dafür steht 
der Notruf 112 zur Verfügung, er ist kos-
tenlos und garantiert schnellstmögliche 
Hilfe. Bei Missbrauch wird man natür-
lich zur Verantwortung gezogen.

Ronald Thäle
Wehrleiter Annaburg

"Schnuppern und Mitmachen" 
bei einer Kinderfeuerwehr
Wie schon angekündigt, beabsichtigt 
die Feuerwehr Annaburg eine Kinder-
feuerwehr zu gründen. Dazu sind alle 
Mädchen und Jungen im Grundschul-
alter, (die sich dafür interessieren) mit 
ihren Eltern aus Annaburg und Umge-
bung aufgerufen, am Donnerstag, 9. 
Oktober 2008, 17.00 Uhr zum Annabur-
ger Gerätehaus zu kommen, um nähere 
Informationen zu erfahren. Diese gibt 
auch gerne Herr Mieth, Haus-
meister der Grundschule 
Annaburg.

Mieth
Stellv. Wehrleiter 
Annaburg

Großer Tag der Feuerwehren im Landkreis Wittenberg
Feuerwehrverbände erwarten zahlreiche Besucher
Der Kreisfeuerwehrverband Wittenberg e. V., der Feuerwehrverband Altkreis Jes-
sen e. V. und die Kreisverwaltung Wittenberg veranstalten erstmals einen Kreis-
feuerwehrtag im neuen Landkreis Wittenberg.

Am 25. Oktober 2008 werden in der Gemeinde Cobbelsdorf die Kameradinnen und 
Kameraden aus 163 Wehren im Kreisgebiet eine Standortbestimmung vornehmen. 
Darüber hinaus soll der Erfahrungsaustausch die Anliegen und Aufgaben der über 
4.600 Mitglieder in die Öffentlichkeit rücken und für das Ehrenamt Feuerwehr wer-
ben.

Um 10.00 Uhr startet das attraktive Rahmenprogramm der Feuerwehren auf dem 
Sportplatz der Gemeinde. Mit von der Partie sind die Hilfsorganisationen Deutsches 
Rotes Kreuz, die Johanniter Unfallhilfe, die Deutsche Lebensrettungsgesellschaft 
und das Technische Hilfswerk.

Große wie kleine Besucher sind eingeladen zu Schauvorführungen und bekommen 
Technik-, Dienst-, Einsatzkleidung und Schutzausrüstungen von heute und aus ver-
gangenen Zeiten zu sehen. Eine Bastelstraße wird ebenso wenig fehlen wie eine 
musikalische Umrahmung sowie eine gastronomische Versorgung. Mehrere Stän-
de informieren zur Brandschutzerziehung. Auch zur Verwendung von Rauch- und 
Brandmeldern können sich die Besucher beraten lassen. Kinder und Jugendliche 
erfahren, wie sie Mitglied in einer Jugendfeuerwehr werden können und was sie 
dort an sinnvoller Freizeitgestaltung erwartet.

Ein Feuerwehrappell mit Zapfenstreich gegen 16.30 Uhr wird den ersten Kreisfeu-
erwehrtag im Landkreis Wittenberg abschließen.

Der Kreisfeuerwehrverband Wittenberg e. V., der Feuerwehrverband Altkreis Jes-
sen e. V. und die Kreisverwaltung Wittenberg laden herzlich zur Veranstaltung ein 
und wünschen sich einen regen Besuch bzw. interessierte Gäste.

Porzellanwelt
06925 Annaburg�- Torgauer�Straße�60

Freitag,�24.

“Das�Festival”

Oktober��2008
Kabarett “Die�Reißzwecken”

mit�den�Gästen�Sabine�Kühne�u.�Ralph�Richter

Beginn:�19.30�Uhr
Vorkasse: € 14,50�/ Abendkasse: € 16,50

Kartenvorbestellungen�sind�ab�sofort�möglich.
Abholung�bis�14 Tage�vor�Veranstaltungsbeginn,

sonst�Weiterverkauf!
Wir�behalten�uns�das�Recht�vor,�die�Veranstaltung

bei�zu�geringem�Interesse�abzusagen.

Telefon:�035385�32-134
Fax:�035385�32-164

E-Mail:�porzellanwelt@annaburg-porzellan.de

Voranzeige:
Freitag,�28.�November�2008

“Die�nackte�Wahrheit”

Beginn:�19.30�Uhr
Kabarett “Herkuleskeule”

Besuchen�Sie�auch�unseren
WERKSVERKAUF

It’s�tea�time
-�Teekannen�/�Teetassen�-

Haushaltwaren aller Art:
Plastikschüsseln, -körbe und -eimer, Wäscheständer – Oktober-Angebot 8,- €
Töpfe u. Pfannen, Siebe, Messer und Schneebesen
Thermoskannen, Tassen, Teller und Gläser
Besen, Handbürsten, Wäscheleinen und Klammern
Elektrogeräte, z. B. Kaffeemaschine – Oktober-Angebot 10,- €
Partyzubehör, z. B. Pappteller, Plastikbesteck,  -becher

Besondere Wünsche oder Nachbestellungen können aus dem Katalog bestellt werden!

Gewürze aus Torgau (gute Qualität). Beutel ab 99 Cent
Spielwaren für Groß und Klein

Ich nehme auch schon Bestellungen für den Weihnachtsmann entgegen!!!

Schreibwaren, Schul- und Bürobedarf
Großes Angebot an Kunstgewerbe und Geschenken:

Kunstblumen, Bastelbedarf, Servietten • Glasartikel, Vasen • Geschenkpapier (5 m 0,99 € • 2 m 0,50 €) 
Scherzartikel • Kerzen, Kerzenringe, Papiertischdecken
!!! Alle Geschenke werden kostenlos verpackt!!!

Überzeugen Sie sich selbst!!!
Fahrt nicht fort, dies gibt´s auch im Ort!!!

Torgauer Str. 18 • 06925 Annaburg
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 09.00 – 13.00 Uhr/14.00 – 18.00 Uhr • Sa. 09.00 – 12.00 Uhr

•
•
•
•
•
•

Wollten Sie schon immer mal wissen, was es bei

Dörtes Dies & Das
alles gibt???

Dann schauen Sie 

doch mal vorbei!!!
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Drei unvergessene Tage
Zum zweiten Mal veranstaltete der Förderverein der Heideschule Holzdorf ein Frei-
zeitwochenende für die Schüler und Schülerinnen der Heideschule. Am Freitag-
abend, gegen 17.00 Uhr, ging es bei gemeinsamen Grillen mit Eltern, Schülern und 
Betreuern los. Insgesamt hatten sich in diesem Jahr 22 Kinder und Jugendliche mit 
einer Behinderung angemeldet. Bei Bratwurst und Kartoffelsalat konnten bei dieser 
gemütlichen Runde Erfahrungen ausgetauscht, Probleme besprochen oder sich ein-
fach nur zwanglos unterhalten werden. Nachdem die Eltern nach Hause gefahren 
sind, war noch etwas Zeit zum Radfahren, quatschen, Musik hören und Computer 
spielen.

Am Samstag, nach einem ausgiebigen Frühstück, stand um 10.00 Uhr der Bus bereit, 
der uns nach Cottbus bringen sollte. Bevor wir unseren Zielort erreichten, stärkten 
sich alle bei McDonalds. Gegen 13.30 Uhr erreichten wir das Stadion der Freund-
schaft in Cottbus. Dort wollte ein Teil der Schüler und eine Schülerin, das Bundes-
ligaspiel zwischen Cottbus und Bochum verfolgen. Da noch viel Zeit war, ging es 
noch eine Runde in den Park. Kurz nach 14.00 Uhr betraten wir das Stadion und 
trafen auf das Maskottchen „Lauzi“, welches sich gern mit uns fotografieren ließ. 
Bis zum Anpfiff verging die Zeit wie im Fluge. Das Spiel war für viele ein einmaliges 
Erlebnis. Die Atmosphäre, die Stimmung und das ganze Flair beeindruckten unsere 
Schüler tief. Voller Spannung und Konzentration verfolgten alle das Spiel, welches 
am Ende 1:1 endete. Anschließend ergatterten wir noch einige Autogramme und 
hatten die Möglichkeit uns sowohl mit Bochumern als auch mit Cottbuser Spielern 

fotografieren zu lassen. Gegen 18.15 Uhr 
erreichte die Fußballgruppe wieder den 
Bus, der inzwischen mit dem anderen 
Teil der Schüler und Schülerinnen am 
Stadion wartete, die während des Spiels 
den Cottbuser Tierpark besuchten.

Auch hier gab es von vielen tollen Erleb-
nissen zu berichten. So konnte der Raub-
tierfütterung zugeschaut werden. Be-
sondere Attraktion war der Streichelzoo. 
Nicht nur Ziegen, Pferde und Esel konn-
ten gestreichelt werden, sondern auch 
ein kleines dickes Hängebauchschwein. 
Viel Spaß und Freude zeigten die Kinder 
beim Zuschauen der Äffchen, der Erd-
männchen, der Kängurus und der Ele-
fanten. Auch auf dem Spielplatz konnten 
sich besonders die „Kleinen“ austoben.

Glücklich und zufrieden erreichten wir 
gegen 20.00 Uhr unsere Schule. Nach 
einem raschen Abendbrot, gab es für die 
„Größeren“ der Gruppe noch eine richtig 
tolle Abschlussdisco. Nach ein paar Stun-
den Tanz und guter Laune ging es in die 
Federn. Am nächsten Tag holten die El-
tern ihre Sprösslinge, die teilweise doch 
noch sehr müde aber unheimlich glück-
lich waren, gegen 10.00 Uhr wieder ab.

Besonders möchte ich mich bei allen 
bedanken, die zum Gelingen dieses 
Wochenendes beigetragen haben. Den 
11 Betreuern genauso wie den Mitarbei-
tern der Heideschule, die bei der Orga-
nisation und Durchführung mitgeholfen 
haben.

Stephan Noack
Vorsitzender Förderverein Kinderlachen e.V. 

Vor dem Stadion

Spaß im Zoo

Vermiete ab 01.11.2008 
Erdgeschoss-Wohnung 

in Groß Naundorf

1 Zimmer mit Kochnische,  
1 Schlafzimmer, Dusche/WC,  

49,43 m2 Wohnfläche,  
Miete 217,49 € zuzüglich  

50,00 € Nebenkosten

Telefon:
03 53 85/2 14 30



22	 Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg – Prettin Nr. 10 vom 07.10.2008

Stiftung Nordlicht

PRESSEINFORMATION
Dein Ticket ins Ausland – Stiftung 
Nordlicht vergibt Stipendien an 
Schüler und erstmals auch an Stu-
denten!

Stiftung vergibt für 2009 Stipendien 
für Freiwilligendienste und Schüler-
austauschprogramme im Wert von 
über 10.000 Euro

Kiel, 19. September 2008 – Alle Ju-
gendlichen und Studenten, die gerne 
ein Auslandsprogramm absolvieren 
möchten, damit verbundene Kosten 
aber nicht aus eigener Kraft aufbringen 
können, haben noch bis zum 31.12.2008 
die Möglichkeit, sich für das Nordlicht 
Stipendium zu bewerben.

Entscheidend für die Vergabe eines Sti-
pendienplatzes der im Jahre 2004 ins Le-
ben gerufenen Stiftung Nordlicht ist vor 
allem das soziale Engagement der jun-
gen Menschen. Dazu zählen insbeson-
dere Aktivitäten zur Förderung der in-
ternationalen Verständigung, aber auch 
beispielsweise die Mitarbeit in einer 
Gemeinde, an einer Schülerzeitung, im 
Alten- oder Behindertenheim oder aktive 
Nachbarschaftshilfe. Als Belohnung lo-
cken 4 verschiedene Programme, die frei 
zur Auswahl stehen: ein Teilstipendium 
für ein Schuljahr in den USA, ein Vollsti-
pendium für ein Schuljahr in China, ein 
Vollstipendium für einen Freiwilligen-
dienst in Südafrika und ein Stipendium 
für ein Schülerpraktikum in England. Die 
Kieler Austauschorganisation KulturLife 
stellt der Stiftung diese vier Programme 
als Förderer zur Verfügung.

„Auslandserfahrungen und internatio-
nale Kompetenzen werden bei jungen 
Menschen nicht nur immer gefragter, 
sondern heutzutage für den beruflichen 
Werdegang auch immer wichtiger“ – er-
klärt Martin Elbeshausen, einer der bei-
den Vorsitzenden der Stiftung, die für 
das nächste Jahr Stipendien vergibt.

KulturLife

PRESSEINFORMATION
Weihnachten, Silvester, Kofferpacken – jetzt anmelden für ein Schuljahr 
im Ausland ab Januar 2009!
Austauschorganisation KulturLife vermittelt jetzt Plätze für ein viertel, halbes 
oder ein ganzes Jahr 

Kiel, 17. September 2008 – Schüler, die gerne eine Schule im Ausland besuchen 
möchten, den Start ab Sommer aber gerade verpasst haben, können sich jetzt bei 
der Austauschorganisation KulturLife für ein viertel, halbes oder ganzes Jahr auf 
allen fünf Kontinenten ab Januar 2008 anmelden.

In allen Programmen wohnen die Jugendlichen bei Gastfamilien, die diese wie ihre 
eigenen Kinder an ihrem Leben teilhaben lassen. Auf diese Weise lernen die Schü-
ler neben der Sprache auch die Kultur des Landes besser kennen.

„Mein Auslandsaufenthalt war das tollste Geschenk in meinem ganzen Leben“ , 
sagt Anna-Lena K. ehemalige USA-Teilnehmerin von KulturLife. Die Organisation 
steht allen Interessierten von der Planung, über die Abreise bis zur Rückkehr zur 
Seite. Ein Betreuer vor Ort kümmert sich zusätzlich um den Einzelnen. Teilnehmen 
können Schüler/-innen ab 14 Jahren. Mehr Informationen zu den Programmen und 
allen Voraussetzungen finden sich unter www.kultur-life.de oder telefonisch unter 
0431-88814-10.

Was viele nicht wissen: Ein Auslandsaufenthalt lässt sich häufig durch Auslands-
BAföG fördern. Informationen zu einer Förderung gibt es unter www.das-neue-
bafoeg.de.

KulturLife ist eine gemeinnützige Gesellschaft für Kulturaustausch mit über zehn-
jähriger Erfahrung, die Auslandsaufenthalte für Jugendliche von der Vorbereitung 
über den Flug und Aufenthalt selbst bis hin zur Nachbereitung komplett organi-
siert. Neben Auslandsschuljahren vermittelt KulturLife auch Sprachreisen, Famili-
enaufenthalte (Schnupperprogramme), Auslandsjobs und –praktika sowie Sprach-
kurse, Demi-Pair und Volunteer Work.

Sie möchten mehr Informationen, Bildmaterial, Erfahrungsberichte von Teilneh-
mern oder eine Pressemappe mit den aktuellen Angeboten? Wir helfen Ihnen gerne 
weiter:

KulturLife – gemeinnützige Gesellschaft für Kulturaustausch mbH
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Felix Ewald • Exerzierplatz 9 • 24103 Kiel • Tel.: 
04 31/8 88 14-131 •Fax : 0431/8 88 14-19 •  
E-Mail: presse@kultur-life.de • Inter-
net: www.kultur-life.de

Bewerben können sich junge Menschen im Alter von 12 – 28 Jahren. Erfahrungs-
berichte ehemaliger und aktueller Stipendiaten, nähere Beschreibungen zu den 
Voraussetzungen sowie die Bewerbungsunterlagen als Download finden sich im 
Internet unter www.nordlicht-stipendium.de. Bewerbungsschluss ist der 31. De-
zember 2008. Um die Stipendien auch in Zukunft anbieten zu können, ist die Stif-
tung dringend auf die finanzielle Unterstützung von Unternehmen, Institutionen 
und Privatpersonen angewiesen.

Sie möchten mehr Informationen, Bilder oder Erfahrungsberichte jetziger Teilneh-
mer? Wir helfen Ihnen gerne weiter:

Stiftung Nordlicht, Felix Ewald • Exerzierplatz 9 • 24103 Kiel • Tel.: 04 31/ 
8 88 14-131 • E-Mail: presse@nordlicht-stipendium.de • Internet: www.nordlicht- 
stipendium.de

Verkaufe 
ab Ende Oktober

Pfirsichbäumchen
Naundorfer Kernechte

und gelbfleischige Kernechte

Telefon:

03 53 86/2 26 97
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1. Prettiner Fashion Night
Es ist soweit: nach langer Vorbereitung, vielen tollen Ideen 
und der Unterstützung von Prettiner Gewerbetreibenden und 
Vereinen können wir sie nun präsentieren – die 1. Prettiner 
Fashion Night ! Unsere Gäste erwartet an diesem Abend, am 
Samstag, dem 25. Oktober 2008 im Gemeinschaftshaus Prettin 
ein buntes Programm mit Showtänzen, Comedy, sportlichen 
Vorführungen und vielen Überraschungen. Sie erleben alles, 
was Prettin und Umgebung im Bereich Fashion zu bieten hat: 
Mode, Schuhe und Accessoires sowie Schmuck und Brillen für 
jeden Anlass – ob Freizeit, Beruf, Festlichkeiten, Sport oder für die Nacht – für 
Damen, Herren und auch Kinder ist alles dabei. Dazu zeigen wir die aktuellen 
Trends in Sachen Frisur, Make-up, Pflege, Nageldesign und sogar ein Live-Bo-
dypainting – also auch für die Herren wird es einiges zu sehen geben! Lassen Sie 
sich außerdem von zauberhaften Dekorationsideen inspirieren. Unsere Show soll 
ein gemischtes Publikum ansprechen, es sind also Jung und Alt, Damen und Her-
ren herzlich willkommen! Das Showprogramm beginnt um 20.00 Uhr, Einlass ist 
um 18.30 Uhr – Sie werden von uns mit einem Glas Sekt empfangen und können 
schon vor der Show zu Abend essen und sich an unseren Informationsständen 
umschauen. Eine Dame aus dem Publikum darf sich in einer Vorher - Nachher 

- Show von uns stylen lassen, um das 
Ergebnis dann zu präsentieren. Bei der 
anschließenden Aftershowparty soll 
natürlich richtig getanzt und gefeiert 
werden. DJ Opi wird für die richtige 
Musik sorgen und das Team des Ge-
meinschaftshauses wird Sie mit lecke-
ren Drinks bewirten.

Karten erhalten Sie im Vorverkauf zum 
Preis von 9,– Euro in vielen Prettiner 
Geschäften. Die Eintrittskarte ist nach 
der Veranstaltung in einigen teilneh-
menden Geschäften als Warengut-
schein einlösbar. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch und wünschen Ihnen ei-
nen unterhaltsamen Abend!

Saniertes Einfamilienhaus 
in Groß Naundorf, OT Kolonie, mit beheizb. Wintergarten, im EG 2 Zimmer, 

gr. Wohnküche, Bad m. Wa. u. Du., Kaminofen u. Elt.-Hzg., im DG 2 Zimmer, 

Wohnfläche ca. 100 m², Garage und Abstellfläche im NG, überdachte Terrasse,  

gepflegter Garten, Grundstück ca. 992 m² mit Zufahrt 	 KP 58.000 €

Dr. J. Herzog Immobilien e. K. • Breite Str. 6, 04860 Torgau
Tel. 0 34 21-71 28 29, Fax 0 34 21-71 28 39

info@dr-herzog-immobilien.de		  www.dr-herzog-immobilien.de
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Ob Alt oder Jung, der Sport 
bringt alle in Schwung

Am 06.09.2008 startete der Siedlerver-
ein gemeinsam mit seinen Gästen eine 
Radtour nach Prettin.

Im Naherholungszentrum kehrten wir 
ein. Dort wurden wir mit einem köstli-
chen Essen bewirtet. Damit die Kalorien 
wieder stimmten, schlemmerten einige 
einen Eisbecher. Danach ging es zum 
Kegeln. Alle Altersklassen waren ver-
treten, ab 3 Jahre bis zu 83 Jahre. Zwei 
Stunden rollten erfolgreich die Kugeln.

Gegen 21 Uhr radelten wir wieder nach 
Annaburg. Unsere älteren Mitglieder 
wurden mit dem Auto gefahren.

Wir bedanken uns bei den Betreibern 
der Strandklause und der Kegelbahn.

Es war wieder ein gelungenes Unter-
nehmen, welches allen großen Spaß 
bereitete.

Ilona Andres

KARATE in ANNABURG
Sehr geehrte Leserinnen	
und Leser,
ab dem 14.10.2008 möchte der 
Cavo Service, Bereich Karate, 
Inh. Matthias Voß eine Karate- 
und Selbstverteidigungsgrup-
pe für Jung und Alt in An-
naburg ins Leben rufen und 
somit eine weitere attraktive 
Sportmöglichkeit eröffnen, das Trai-
ning wird jeden Dienstag von 18.30 bis 
20.00 Uhr stattfinden.

Das Training wird möglichst nach den 
körperlichen Voraussetzungen gestal-
tet, um diese zu verbessern. Des Wei-
teren steht im Mittelpunkt, das Erlernen 
von Selbstverteidigungs- und Karate-
techniken, dieses führt auf die Dauer 
dazu, das man seinen Körper und Geist 
besser kennen lernt und selbstbewuss-
ter und ausgeglichener wird, was sich 
in allen Lebensbereichen positiv aus-
wirkt. Karate und Selbstverteidigung 
hilft Ihnen auch gefährliche Situationen 
besser einzuschätzen und richtig zu re-
agieren, dies ist in der heutigen allge-
meinen Situation sehr wichtig, da es ja 
leider immer wieder zu Übergriffen auf 
Kinder und Erwachsene kommt.

Sollte ich Ihr Interesse geweckt haben, 
können Sie sich, Ihre Kinder und Ju-
gendlichen ab dem 14.10.2008 (Diens-
tag) zum Training in der Turnhalle in 
Annaburg ab 18.30 Uhr einfinden und 
am Training teilnehmen. Alles Weitere 
über die Kosten und wie und was wich-
tig ist, erfahren Sie vor Ort, eins noch  –
bitte normale Sportsachen mitbringen.

Bei Fragen stehe ich Ihnen gerne 
zur Verfügung unter Tel.: 0 34 21/ 
18 41 28 oder 0172/5 60 58 56, eMail: 
voss@cavo-service.de, Homepage: www.
cavor-service.de

 

Bald nun ist ... der 12.

Weihnachtsmarkt
in Plossig !!!

... nämlich wie immer 

am 3. Advent ab 14 Uhr

Ab sofort kann jeder, der seine Waren feil bieten möchte, 
die Anmeldung abgeben mit Name, Anschrift, Telefon 

und Angebot unter:
	 Tel.: 		  (03 53 86) 6 00 25 (AB)
	 Fax: 		  (03 53 86) 6 08 85
	 per Email: 	 grunwald-prettin@web.de

W ie froh stimmt es doch zu erfahren, wenn man nach 25 Jahren 
von allen Seiten weit und breit durch Blumen, Glückwünsche und Ge-
schenke wird erfreut. So danken wir als Jubelpaar der großen Gratulan-
tenschar, die Freude uns ins Herz gebracht und uns diesen Tag so schön 
gemacht.

A ls unsere Gäste habt ihr sehr dazu beigetragen, dass unsere

Silberhochzeit
ein besonders schönes Fest wurde. Dafür sowie für alle Glückwünsche und 
Geschenke sagen wir herzlich DANKE und schicken unser schönstes Lä-

cheln gleich mit. Ein besonderer Dank gilt dem Gasthof Dietze für die 
gute Bewirtung und meiner lieben Tante Erika.

Ina und Roland Prüfert
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Bei den Neuhäusern	
geht es rund !

Kaum ist unser Wohngebietsfest vom 
05.09. bis 07.09. mit schönen Darbie-
tungen und Veranstaltungen vorbei, 
steht nun der nächste Termin zum Fei-
ern schon fest.

Erst möchte ich noch etwas über das 
Fest schreiben.

Es begann wie immer freitags mit einer 
Disco für unsere Jugend. Sie war diesmal 
nicht so üppig vertreten. Am Sonnabend 
sah die Welt schon anders aus, obwohl 
das Wetter uns nicht sehr hold war.

Frau Treichel ist es wieder gelungen, 
die Frauen zum Turnier zu animieren. 
Vielen Dank an alle Frauen, die ihre 
Freizeit für die Spiele opferten.

Die Kinder haben die Spiele wieder gut 
angenommen und ließen sich Pfannku-
chen und Kakao sowie die angebotenen 
Naschereien, natürlich bei uns gratis, 
gut schmecken.

Abends haben Günni und Co. uns gut 
eingeheizt.

Der Sonntag war für die ganze Familie 
ein Erlebnis. Im Zelt war mittags kein 
Platz mehr frei. Kaffee und Kuchen ha-
ben gut gemundet.

Begonnen haben wir mit den Seydaer 
Blasmusikanten. Nach dem musika-
lischen Wecken ab 09.30 Uhr im Wohn-
gebiet ging die Party richtig ab 11.00 
Uhr bis 14.00 Uhr im Zelt los.

Dann gab es Kaffee und Kuchen.

Das nachfolgende Märchen war wieder 
sehr gut.

Die Heidehüpfer legten sich danach ins 
Zeug und ließen die Lachmuskeln or-
dentlich wackeln.

Das Programm ging bis ca. 17.00 Uhr.

Die Versorgung war auch wieder gut. 
Danke.

Ich glaube auch im Namen unserer Mit-
glieder des Vereins sagen zu können, 
unsere Mühe und Arbeit hat sich ge-
lohnt und wir können mit dem Gelingen 
unseres Festes zufrieden sein.

Vielen Dank natürlich auch an alle 
Sponsoren, ohne ihre Hilfe wäre das 
Fest in diesem Rahmen nicht möglich 
gewesen.

Nun zur Vorschau:
Wer wagt, gewinnt!

Kommen Sie bitte	
am 18. Oktober 2008	
zum 1. Oktoberfest

20.00 Uhr Gasthof Dietze
mit den „Neuhäusern“ • Eintritt: 2,10 €

Mit Bayrischem Outfit Eintritt frei !!

Ein Abend mit einigen Überraschungen.

Es laden herzlich ein
Gasthof Dietze und Verein Neuhäuser Hinter 
dem Neugraben e. V.

B. Hoffmann
Vorsitzende

Foto: Unger

Preiskegeln in Axien
Im Rahmen des 34. Sommerfestes vom 18. – 20.07.2008, dieses Jahr mit dem 
Motto "American Weekend", fand unter Regie des Kegelsportvereins "Axiener 
ESV" ein Preiskegeln statt.

Zusätzlich zum gewohnten Kegeln auf der Bahn konnten die Gäste sich Sams-
tag am Swingo-Kegeln probieren. Das war gar nicht so einfach. Die Kugel be-
findet sich nämlich an einem Seil und nur mit einer bestimmten Technik kön-
nen die Kegel fallen.

Leider hatten wir in diesem Jahr etwas Pech mit dem Wetter, so dass die Betei-
ligung gegenüber anderen Jahren nicht ganz so groß war. Trotzdem waren alle 
mit Begeisterung dabei, um einen der Preise zu gewinnen. Allerdings würde 
ohne die Unterstützung von Sponsoren der Kegelwettkampf an Attraktivität 
verlieren. Deshalb möchten wir uns auf diesem Wege recht herzlich bedan-
ken bei: Gasthaus "Zur Friedenseiche", Axien; Salon M. Berger, Axien; Thomas 
Griehl, Axien; Henry Meißner, Axien; Rene Hache, Axien; Hautpflegestudio 
Aline Pankrath, Prettin; Allianz Bezirksleiter Rita Günther, Jessen; Bowling-
center, Jessen; Getränkehandel Kuhl, Jessen.

Gut Holz!

Axiener ESV

F ür die vielen lieben Grüße 
und großzügigen Geschenke 

anlässlich unserer 

Hochzeit
möchten wir uns herzlich  

bedanken!

Melitta &
Andy Sonntag

geb. Müller

Tutzing/Groß Naundorf, im Mai 2008
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Kreistaubenschau mit ange-
schlossener Ortsschau des Ge-
flügelzuchtvereins Annaburg
am 18. und 19. Oktober 2008 in 
der Turnhalle am Kellerberg in 
Annaburg
Es werden ca. 400 Tiere des Kreisver-
bandes Wittenberg ausgestellt.
Zur Ausstellung kommen Enten, Hüh-
ner, Zwerghühner und Tauben.

Die Besucher erwartet eine große Tom-
bola und für das leibliche Wohl wird na-
türlich gesorgt.

Geöffnet ist die Ausstellung
Samstag, den 18. Oktober 2008 in der 
Zeit von 09.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Sonntag, den 19. Oktober 2008 in der 
Zeit von 09.30 Uhr bis 16.00 Uhr.

Über Ihren Besuch würden wir uns sehr 
freuen!

Die Ausstellungsleitung

Achtung!
– Annaburger Hallenradsport-
verein e. V. informiert –
Es ist schon lange Tradition, dass der 
Annaburger Hallenradsportverein e. V. 
im Herbst das Saalsportfest durchführt.

In diesem Jahr findet es am
08.11.2008, um 19.30 Uhr

im "Goldenen Ring" statt.

Zu Beginn wird wieder ein kleines Kul-
turprogramm gezeigt und anschließend 
kann getanzt werden.

Tischbestellungen nimmt unser Ver-
einsmitglied Jürgen Lehmann vom 
"Goldenen Ring" entgegen.

Wir würden uns freuen, viele Anna-
burger und viele Gäste begrüßen zu 
können.

Vorstand

Dr. B. Ziegler – Fachtierärztin
Torgauer Str. 56 – 06925 Annaburg – Tel. 03 53 85/2 02 85

Achtung Geflügelhalter!
Alle Geflügelhalter sind weiterhin verpflichtet, in ihren Geflügelbeständen die 
Trinkwasserschluckimpfung gegen die atypische Geflügelpest durchzuführen.

Die Ausgabe des Impfstoffes erfolgt zu nachfolgenden Terminen:

Wiederholungsimpfungen sind nach Absprache möglich.

Bethau: Dienstag, 14.10.2008 – 08.30 bis 09.00 Uhr, Gemeindebüro
Purzien: Dienstag, 14.10.2008 – 09.15 bis 10.00 Uhr, Dorfgemeindehaus
Groß Naundorf: Mittwoch, 15.10.2008 – 09.00 bis 09.45 Uhr, Schule
OT Kolonie: Mittwoch, 15.10.2008 – 09.45 bis 10.00 Uhr, Gaststätte Strauch
Labrun: Donnerstag, 16.10.2008 – 08.30 bis 09.00 Uhr, Gemeindebüro
Plossig: Donnerstag, 16.10.2008 – 09.15 bis 10.00 Uhr, Gemeindebüro
Annaburg: Samstag, 18.10.2008 – 09.00 bis 10.00 Uhr, Tierarztpraxis

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die niemand nehmen kann.

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme 
durch stillen Händedruck, tröstende Worte, geschriebene 
Zeilen, Blumen und Geldzuwendungen sowie ehrendes 
Geleit zur letzten Ruhestätte meines lieben Mannes

Oswald Gäbeler
* 04.05.1923                     † 07.08.2008

möchte ich allen Verwandten, Freunden, Bekannten, Nachbarn und ehemaligen 
Arbeitskollegen recht herzlich danken. Mein besonderer Dank gilt der Gemein-
schaftspraxis D. Müller / Ch. Wagner, Frau Nadine Lehnert für die tröstenden 
Worte, ihrem Bestattungsinstitut Korschat sowie dem Gasthaus Dietze.

In stiller Trauer
Hannelore Gäbeler

Axien/Kolonie, im September 2008

Endlich ist es wahr, unsere 3. kleine Prinzessin

Tanja
ist da.

* 04. September 2008

Es freuen sich die glücklichen Eltern
Sandra und Matthias Hainke

mit Schwestern Natalie und AnneliePrettin, im September 2008
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Plossigerin mit 
Meisterschärpe

Zur 50. Auflage des Turniers vom Reit-, 
Zucht- und Fahrverein "Heideland" ka-
men zahlreiche Schaulustige aus nah 
und fern. Am letzten Augustwochen-
ende boten mehr als 300 Reiter sowie 
Reiterinnen aus fünf Bundesländern 
bei 25 Prüfungen auf der Reitsportan-
lage in Kleinkorgau, an der Peripherie 
der schönen Dübener Heide gelegen, 
großartigen Pferdesport. Auch die Pfer-
desportler aus Prettin zeigten sich bei 
herrlichem Spätsommerwetter von ihrer 
besten Seite, allen voran die Plossiger 
Dressurreiterin Nancy Lerche (RFV 
Gestüt am Weinberg) mit dem fünfjäh-
rigen braunen Hengst Zahrino, trainiert 
vom Turnier erfahrenen Vielseitigkeits-
reiter Ulf Greifert aus Premsendorf.

Unter 32 Startern der Dressurprüfung 
Klasse A ritt das Erfolgs-Duo mit einer 
Wertnote von 8,5 auf Rang 1.

Siegreich blieb das Reiterin-Pferd-Paar 
auch bei einer zweiten A-Prüfung und 

A. Sturm und Balto überzeugten in Baunatal
Zum vierten Male in Folge nahm der Hundesportler Andreas Sturm vom Hunde- 
sportverein Annaburg mit seinem sechsjährigen Deutschen Schäferhund an der 
SV-Bundessiegerprüfung teil. Vom 19. bis 21. September 2008 kämpften in Bauna-
tal bei Kassel 123 Hundeführer aus 19 Landesgruppen mit ihren gelehrigen Vierbei-
nern um hohe Bewertungen in den Disziplinen Fährtenarbeit (FA), Unterordnung 
(UO) und Schutzdienst (SD).

Nach dem Championat sprach D. Knape mit dem 49-jährigen Annaburger Hunde- 
sportler.

Wann mussten Sie sich für die deutsche Meisterschaft qualifizieren?

Im April 2008 erreichte ich in Berlin-Biesdorf unter 21 Teilnehmern mit meinem 
Rüden Rang 3 (277 Punkte/FA: 99, UO: 88, SD: 90) bei der Landesmeisterschaft 
von Berlin-Brandenburg. Während der Bundes-FCI-Qualifikation im Juni in Husum 
starteten 56 Duos.

272 Punkte reichten für Platz 17 und zur Teilnahme an der Bundessiegerprüfung 
2008. Zudem erhielten wir das Prädikat "sehr gut" als beste Starter der Landesgrup-
pe Berlin-Brandenburg.

Mit welcher Platzierung kehrten Sie kürzlich aus dem Hessenland zurück?

Mein Resultat lautete: 269 Punkte (FA: 92, UO: 89, SD: 88), Rang 68.

Wie fiel die Landesgruppenwertung aus?

Hessen-Süd siegte, Berlin-Brandenburg wurde Dreizehnter, noch vor Sachsen-An-
halt (14.), Sachsen (16.) und Thüringen (19.).

Die Berlin-Brandenburger waren in Baunatal mit fünf und die Sachsen-Anhalter 
mit drei Vertretern beim Elitetreff präsent. Wer bekam von diesen Wettkampf-
teilnehmern eine bessere Bewertung als Sie?

Das Paar Dittmer/Samson vom Teuchelwald (Neuenhagen/Brandenburg) war um 
sieben und das Duo Kretzschmar/Pascha vom Kirchgarten (Mochau/LK Witten-
berg) um zehn Punkte besser als ich und mein Balto.

Wo wird demnächst die WUSV-Weltmeisterschaft 2008 ausgetragen?

Sie findet vom 9. bis 12. Oktober in Cincinnati/Ohio (USA) statt. Dort wird Deutsch-
land durch die überzeugenden Baunatal-Sieger (295 Punkte) Michaela Knoche/Ja-
vir vom Talka Marda (Bayern-Süd) sowie vier weiteren deutschen Spitzen-Duos 
vertreten.

nahm einen 6. Platz nach der Dressurpferdeprüfung Klasse A ein. Ihre Stallgefähr-
tin Laura Schmager erreichte mit ihren Pferden Lomee und Thalia die Plätze 4 und 
5 bei der Springprüfung/Klasse A mit Stechen unter Flutlicht. Michael Lutzmann 
(RFV Gestüt am Weinberg) belegte Platz sieben von 37 Teilnehmern eines L-Sprin-
gens. Er hatte Ramira gesattelt. 101 Reiter-Pferd-Paare bewältigten den Parcours 
zur Zweiphasen-Springprüfung Kl. A.

Peter Hansche und Ita (RV Heideck) sicherten sich dabei einen guten neunten 
Rang.

Während der zweitägigen Pferdeleistungsschau wurden auch die diesjährigen 
Champions des Landkreises Wittenberg ermittelt. In der Kategorie Dressur/Junioren- 
Junge Reiter ehrte man Nancy Lerche mit der Meisterschärpe und zeichnete Micha-
el Lutzmann für seinen 3. Rang in der Bewertungsgruppe Springen/Reiter-Senioren 
aus.

D. Knape

Bei uns nur im 
Oktober:

TÜV und 
Abgasuntersuchung 
für nur 69,- €!

kostenloser 
Lichttest

kostenloser 
Stoßdämpfertest

sicher durch die kalte 
Jahreszeit mit unserem 
Wintercheck für 
sagenhafte 15,- €

Umweltzonen- 
plakette nur 4,95 €

•

•

•

•

•

Autozentrum Roedler
in Annaburg

Tel.: 03 53 85/2 14 44

E-Mail: 
info@autozentrum-roedler.de 
Homepage:  
www.autozentrum-roedler.de

Chevrolet. Mein großes Plus.

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen und Geschenke  
anlässlich unserer

Silbernen Hochzeit
möchten wir uns bei unserer Tochter, allen Verwandten, 

Freunden, Bekannten und Nachbarn recht herzlich bedanken.

Matthias und Ramona Bartsch
Annaburg, im September 2008
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Veranstaltungsplan 	
"Heidecker Frauen" e. V.

Ort: Prettin, Vereinshaus
Hohe Straße 9

Tel.: 03 53 86/2 25 07

Jeden Montag
13.30 – 17.00 Uhr
Kreativangebote für Kinder und 
Erwachsene 
Kinder machen sich vertraut mit 
dem Computer

Jeden Donnerstag
13.30 – 17.00 Uhr
Spiele-Nachmittag	
z. B. Skip-Bo, Mensch ärgere Dich 
nicht, Canasta, Scrabble und Wür-
felspiele

Miteinander – Füreinander
Volkssolidarität

Regionalverband Elbe-Mulde

Sozialstation
Wir bieten Ihnen folgende 	
Leistungen an:
–	 Häusliche Krankenpflege
–	 Behandlungspflege
–	 Urlaubspflege
–	 Beratungsdienste
–	 Sterbebegleitung
–	 Haushaltshilfe
–	 Essen auf Rädern
–	 Hausnotrufdienst

Wir sind ständig erreichbar unter:
0 34 91/40 27 16 oder Diensthandy 
01 70/1 22 75 40

• Rooseveltstr. 15
06886 Wittenberg

• Rosa-Luxemburg-Str. 108
06917 Jessen

• Otto-Heintze-Str. 26
06925 Annaburg
Tel.: (03 53 85) 2 02 75

Begegnungsstätte der Volkssolidarität Annaburg
Veranstaltungsplan für die Monate

Oktober/November 2008
14.10.	 14.00 Uhr	 Handarbeitszirkel
	 14.00 Uhr	 Karten- und Würfelspiel
15.10.	 14.00 Uhr	 Kaffeenachmittag
	 14.00 Uhr	 Sport mit Frau Koch
	 15.15 Uhr	 Sport mit Frau Koch
16.10.	 14.00 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Heß
	 14.30 Uhr	 Kreativzirkel
17.10.	 14.00 Uhr	 Sport mit Frau Koch
21.10.	 14.00 Uhr	 Handarbeitszirkel	
	 14.00 Uhr	 Karten- und Würfelspiel
22.10.	 14.00 Uhr	 Kaffeenachmittag
	 14.00 Uhr	 Sport mit Frau Koch
	 15.15 Uhr	 Sport mit Frau Koch
23.10.	 14.00 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Heß
24.10.	 14.00 Uhr	 Sport mit Frau Koch
28.10.	 12.00 Uhr	 Forellenessen im Sportlerheim 

mit Anmeldung
	 14.00 Uhr	 Karten- und Würfelspiel
29.10.	 14.00 Uhr	 Kaffeenachmittag
	 14.00 Uhr	 Sport mit Frau Koch
	 15.15 Uhr	 Sport mit Frau Koch
30.10.	 14.00 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Heß
	 14.30 Uhr	 Kreativzirkel
03.11.	 08.45 Uhr	 Abfahrt zum Kegeln nach Holzdorf 
04.11.	 14.00 Uhr	 Handarbeitszirkel
	 14.00 Uhr	 Karten- und Würfelspiel
05.11.	 14.00 Uhr	 Kaffeenachmittag
	 14.00 Uhr	 Sport mit Frau Koch
	 15.15 Uhr	 Sport mit Frau Koch
06.11.	 14.00 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Heß
07.11.	 14.00 Uhr	 Sport mit Frau Koch

Vorankündigung:
05.11.	 Besuch des MDR in Leipzig
11.11.	 Martins-Gans-Essen in Gallin
13.11.	 Ausflug nach Salzwedel in die Baumkuchenstadt
25.11.	 Besuch der Keramikscheune in Spickendorf
05.12.	 Nikolausfahrt mit Überraschung
16.12.	 Weihnachtsfeier in Mühlanger in Gäbels Gaststätte mit den 

Rolandspatzen, Eckerhard Straube und der Weihnachtsengel 
Ulli

08.01.	 Theater in Dessau "Der Opernball"
10.04.	 "Die schönsten Opernchöre" im Gewandhaus in Leipzig

Mode und Qualität zu fairen Preisen

Markt 10 · 06925 Annaburg · Tel.: 03 53 85/2 03 06

Große Ausverkaufs-
A k t i o n

Matratzen • Betten • Kopfkissen
Tischdecken • Dusch-Handtücher

= Markenware zu stark reduzierten Preisen!

Aktion ab 08.10.2008
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Kreisverband Wittenberg e. V.
Außenstelle Jessen
Ansprechpartner: Marion Richter
Telefon: 0 35 37/26 47 47

Veranstaltungen und Reisen unter einem
guten Zeichen!

11.10.2008	 14.00 Uhr Oktoberfest in Klöden – mit dabei „die Kesse Sohle“,
	 Heimatverein Plossig, Elbaue Musikanten
16.10.2008	 Ein Tag „Urlaub“ im Wonnemar Bad Liebenwerda
23.10.2008	 Fit durch den Herbst und Winter mit Seniorentanz 

(kein Paartanz). Anmeldung erforderlich! Beginn: 10.00 Uhr
04.11.2008	 09.30 Uhr Frühstück beim Roten Kreuz mit Vortrag
11.11.2008	 Beginn des Kurses ältere Kraftfahrer mit Frau Böde (DRK in Jessen)
06.12.2008	 Nikolausfahrt
28.12.2008	 Beginn der 6 Tage-Silvesterreise

Vorschau 2009 – vielleicht auch ein Weihnachtsgeschenk
04.01.2009	 Neujahrskonzert im Gewandhaus Leipzig

Sie suchen ein Geschenk? Wie wäre es mit einem Gutschein für 
unsere Veranstaltungen oder Reisen?

Anzeigen
Annahme

Libehna Fruchtsäfte aus Raguhn
Fruchtgenuss aus dem eigenen Garten

An alle Obstbauern 
und Kleingärtner

Wir kaufen Ihre Äpfel auf, 
verarbeiten sie wahlweise zu 

Lohnmost.
Entsprechend der von Ihnen 

abgegebenen Menge können Sie 
den Apfelsaft sofort mitnehmen.

Die Annahme erfolgt ab 25.08.2008.
Mo. – Fr.	 von 16.00 – 20.00 Uhr
Sa.	 von 09.00 – 12.00 Uhr

Aufkaufstelle:
Familie Bauer
Rosenweg 22
06925 Annaburg
Tel.: 03 53 85/2 22 23

Ein herzliches Dankeschön möchten wir allen sagen, 
die uns anlässlich unserer

Silberhochzeit
mit Glückwünschen, Geschenken 

und Blumen erfreuten.
Ein ganz besonderer Dank gilt unseren Kindern 
Marcel und Madlin, unseren Eltern, Verwandten, 

Geschwistern, besonders Anja, unseren 
Freunden Detlef und Gaby, der Hoftheke in 

Lebien, unseren Arbeitskollegen sowie Mandy, 
Axel und Marion für ihre Unterstützung.

Uwe und Inka König
Prettin, im September 2008

Suche Nachmieter
für möblierte 2-Raum-

Wohnung ohne Kaution  
in Annaburg, ab sofort.

Tel: 01 74/6 41 87 89
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Der Inhalt des Amtsblattes ist auch im Internet auf der Seite 
www.verwaltungsgemeinschaft-annaburg-prettin.de zu finden.

Wir" e. V.“ –
Landfrauen helfen	
sich selbst
Frauentreff Annaburg	
mit Surfstation

Geänderte Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag
07.30 Uhr – 17.00 Uhr
Freitag 07.30 – 14.45 Uhr
und nach Vereinbarung

Ort:	 KITA Annaburg (linker Eingang, 
2. Etage)

	 Otto-Heintze-Str. 26
Tel.:	 03 53 85/3 19 35

Zu den in den Monaten Oktober/No-
vember 2008 geplanten Veranstaltun-
gen laden wir alle arbeitssuchenden 
Frauen, Mädchen sowie alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich ein.

Wir bieten täglich Orientierungshilfe bei 
der Arbeitssuche, Unterstützung bei der 
Erstellung von Bewerbungsunterlagen 
und ermöglichen eine bundesweite Su-
che von Stellenangeboten im Internet.

Veranstaltungsplan für	
Oktober/November 2008

07.10.	 ab 14.00 Uhr
	 Halloweenbasteln
14.10.	 ab 10.00 Uhr
	 Büchertauschbörse
21.10.	 ab 09.00 Uhr
	 Internetfrühstück
28.10.	 ab 09.00 Uhr
	 Rezepttauschbörse
05.11.	 ab 09.00 Uhr
	 Gemütliche Kaffeerunde
11.11.	 ab 09.00 Uhr
	 Tee- und Marmeladenverkos-

tung mit Erzeugnissen aus 
dem Jessener Kräutergarten

19.11.	 ab 10.00 Uhr
	 "Oma hat das so gemacht"
	 Tipps und Tricks rund um 

den Haushalt – Erfahrungs-
austausch

25.11.	 ab 14.00 Uhr
	 Spiele-Tag für Groß und Klein

Jeden Donnerstag von 10.00 Uhr 
– 11.00 Uhr ist AEROBIC!

Bewegung und Tanz	
– mit Gudrun Thieme –	

findet montags 14-täglich 	
von 17.00 – 18.30 Uhr oder nach Ab-

sprache statt!

Wenn Sie Interesse daran haben, 
melden Sie sich bitte bei uns!

In unserem neu eröffneten "Kreativ-
stübchen" (Markt 29) können täglich 
die freien Angebote genutzt werden.

Die "Jessener Tafel" findet mittwochs 
von 13.00 bis 14.00 Uhr statt.

H A L L O W E E N
bei den kleinen Heidemäusen

Wir laden herzlich alle Kinder mit ihren Angehörigen

am 30.10.2008 • um 18.00 Uhr
zum Laternenumzug

in das "Haus der kleinen Heidemäuse" in Groß Naundorf ein.

Mit vielen Überraschungen erwarten wir euch, liebe 
Kinder, an diesem Abend.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Es freut sich 
das Team der Kita

zu vermieten
Geschäftsräume

1a-Lage 
50 m²

in Jessen, 
Lange Straße

zu erfragen:

0 35 37/21 63 73

Haus in Annaburg 
zu verkaufen!
80 m2 Wohnfläche
Grundstück 580 m2

Kaufpreis nach 
Vereinbarung.

Telefon:
03 53 85/2 04 61


